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Das Dreigestirn gemeinsam mit den Damen, die sich als Starlights wieder für einen Auftritt zusammenDas Dreigestirn gemeinsam mit den Damen, die sich als Starlights wieder für einen Auftritt zusammenDas Dreigestirn gemeinsam mit den Damen, die sich als Starlights wieder für einen Auftritt zusammenDas Dreigestirn gemeinsam mit den Damen, die sich als Starlights wieder für einen Auftritt zusammenDas Dreigestirn gemeinsam mit den Damen, die sich als Starlights wieder für einen Auftritt zusammen
gefunden hattengefunden hattengefunden hattengefunden hattengefunden hatten

Galasitzung in Jakobwüllesheim

Die Galasitzung des Karnevals-
gesellschaft Löstige Jonge Jakob-
wüllesheim 1937 e.V. ging erst in
die Halbzeit, als Bürgermeister
Joachim Kunth schon zu dem Ur-
teil kam: „Das ist mehr als eine
Karnevalssitzung, sondern eine
tolle Show“. Kunth wusste, wo-
von er sprach. Tatsächlichen hat-
ten die Löstige Jonge eine Sit-
zung auf die Beine gestellt, die
keine närrischen Wünsche offen-
ließ. Dass die Wöllesseme auf das
Organisationstalent des örtlichen
Karnevalsvereins bei der Gestal-

tung ihrer jährlichen Sitzung ver-
trauen, zeigte erneut die Tatsa-
che, dass das Festzelt bis auf den
letzten Platz besetzt und somit
rappelvoll war.
Nach dem Einmarsch mit dem
Musikverein Concordia Jakobwül-
lesheim hieß Heinz Wollenweber
die Jecken herzlich willkommen.
Der Vizepräsident führte gekonnt
durch die Sitzung. Mit der Zusam-
menstellung des Sitzungspro-
gramms hatte Volker Heinrichs
erneut einen Volltreffer gelandet.
Mit dem Redner Feuerwehrmann

Kresse hatte Heinrichs den richti-
gen Eisbrecher an den Start ge-
schickt. Nicht minder auch das
Zwiegespräch Botz un Bötzje, die
zu vorgerückter Stunde das Publi-
kum ins Staunen versetzten. Sän-
ger und Drummer Steven Alan prä-
sentierte eingängige, selbstkom-
ponierte Schlagermelodien und
trieb damit das Publikum auf Ti-
sche und Stühle. Ein wahres Feu-
erwerk des akrobatischen Tanzes
zündeten die vereinseigenen
Gruppen.
Lesen Sie weiter auf Seite 21
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

seit

1998

Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428/94940

Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistraße 26, 52349 Düren, 02421/44160

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421/71260
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Graf-Gerhard-Straße 5, 52385 Nideggen, 02427 / 1261

Montag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. März
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421/13678

Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421/306510

Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421/86928

Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421/5003775

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421/505231

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Montag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. März
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstraße 48, 52351 Düren, 02421/16405
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Zülpicher Straße 30, 52385 Nideggen, 02427/902244

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421/13008

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
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Bürgerservice
- Soziale Dienste

Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 02421/61190
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Gereonstraße 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril

TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistraße 26, 52349 Düren, 02421/44160

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag,
Angaben ohne Gewähr

PolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamter
Haben Sie Fragen, so wenden Sie
sich bitte vertrauensvoll an PHK
Marcus Eßer:
Sprechstunden: dienstags 10 bis 12
Uhr und donnerstags 15 bis 17 Uhr.
Begegnungsstätte am Rathaus Ni-
deggen, Im Vogelsang 2, Raum 01,
02427/ 6341.
Schiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt Nideggen
Herr Thomas Kraft, 0172 2800945
Soziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen e.V.V.V.V.V.....
Herr Manfred Heinrichs,
02427/ 6009
Hospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel e.V.V.V.V.V.....
Ehrenamtlicher, ambulanter Hospiz-
dienst, Nideggen, Kirchgasse 6,
02427/ 904263
info@hospiz-rureifel.de,
www.hospiz-rureifel.de
Bürozeit: montags:
17.15 bis 18.30 Uhr
hortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus e..... g. g. g. g. g.     VVVVV.....
Ambulanter Hospizdienst - ehren-
amtlich, unabhängig, qualifiziert -
Abenden, Commweg 8-10,
02427/ 8142, Bürozeiten: dienstags
bis freitags 10 bis 12 Uhr
E-Mail: hortus-dialogus@t-
online.de, www.hortus-dialogus.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW
Beratungsstelle Düren, Markt 2,
52349 Düren
02421/ 56810
Internet: www.vz-nrw.de
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
0228/19 240 oder 287-33211
Fax: 0228-287-33278 oder - 33314
E-Mail: gizbn@ukb.uni-bonn.de
Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei AlkAlkAlkAlkAlkoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemen
gibt es über das Kontakttelefon der
Anonymen Alkoholiker:
0176 50087394.
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholiker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelklinik

SimmerathSimmerathSimmerathSimmerathSimmerath - KrankenpflegeschuleKrankenpflegeschuleKrankenpflegeschuleKrankenpflegeschuleKrankenpflegeschule,
freitags 19.30 bis 21.30 Uhr. Jeden
1. Freitag im Monat offenes Mee-
ting für Familienangehörige. Kon-
taktaufnahme über 0157 85808967.
Anonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) AIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-Tele-ele-ele-ele-ele-
foninformation und -beratungfoninformation und -beratungfoninformation und -beratungfoninformation und -beratungfoninformation und -beratung
Gesundheitsamt Düren, Bismarck-
straße 16, 52351 Düren,
02421/ 22-1053330
Anonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nach
SexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftaten
0157 89300665
TTTTTelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorge
0800/ 111 0111 und
0800/ 111 0 222
WEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING e.V.V.V.V.V.....
Kontaktaufnahme telefonisch un-
ter 0151 55164790 oder Opfertele-
fon: 116006
www.weisser-ring.de
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Trödelmarkt in Hausen
Es ist wieder soweit.
Am Donnerstag, den 1. Maiveran-
staltet der MGV „Eintracht 1879“
Hausen -gem. Chor- e.V. wieder
einen Trödelmarkt, zu dem wir
recht herzlich einladen.
Die offizielle Trödelzeit liegt zwi-
schen 8 und 16 Uhr. Die Standkos-

ten betragen 7 Euro je laufender
Meter. Keine Neuware!
Achtung: ÄnderungAchtung: ÄnderungAchtung: ÄnderungAchtung: ÄnderungAchtung: Änderung
Infos und Anmeldungen unter
0160 5820803 in der Zeit Montag
bis Freitag von 19 bis 20.30 Uhr
oder per E-Mail mit folgenden
Angaben: Name, Anschrift, Tele-

fonnr., lfd. Meter.
mgvhausen@gmx.net
Anmeldung dringend erforderlich,
Plätze sind begrenzt.
Für das leibliche Wohl aller wird
an diesem Tag gesorgt sein. Die
Ortsdurchfahrt Hausen ist von 4
bis 18 Uhr gesperrt.

Für unsere Besucher:Für unsere Besucher:Für unsere Besucher:Für unsere Besucher:Für unsere Besucher:
Aufgrund der schwierigen Park-
situation empfehlen wir die öf-
fentlichen Verkehrsmittel zu be-
nutzen.
Wir freuen uns auf Euch.
MGV „Eintracht 1879“ Hausen
-gem. Chor- e.V.
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 Die 15 häufigsten Fehler beim Immobilienverkauf
Fehler #1: Falsche Preisvorstellung

Kostenfrei

 im Wert von 

595,- €

Vereinbaren Sie jetzt ein Gratis-Erstgespräch

inkl. kostenfreier Wertermittlung 

im Wert von 595,- € inkl. MwSt.

WimmoT Immobilien - Manfred Troß
Üdinger Weg 46 | 52372 Kreuzau
E-Mail: mt@wimmot.de | Tel. 02429-9092276

Durch eine falsche Preisvorstellung verkaufen

Eigentümer im Durchschnitt bis zu 15 % unter

dem Marktwert! Diesen Fehler müssen Sie

zwingend vermeiden!

Kaufwillige Interessenten beobachten über
Monate den Immobilienmarkt und kennen das
Angebot im Detail. Ein falscher Angebotspreis ist
für qualifizierte Interessenten ein K.O.- Kriterium. 

Die 15 häufigsten Fehler beim Immobilienverkauf
Fehler #1: Falsche Preisvorstellung

Kostenfrei

im Wert von

595,- €

nMon
eAnge
qfür q

WimmoT Immobilien - Manfred Troß
Üdinger Weg 46 | 52372 Kreuzau
E-Mail: mt@wimmot.de | Tel. 02429-9092276

Spende des LionsClubs Monschau
für die Marienkapelle Simonskall

Spendenübergabe des LionsClubs vor der Marienkapelle Simonskall (v.l.n.r. Peter von Agris, Nicole Schade,Spendenübergabe des LionsClubs vor der Marienkapelle Simonskall (v.l.n.r. Peter von Agris, Nicole Schade,Spendenübergabe des LionsClubs vor der Marienkapelle Simonskall (v.l.n.r. Peter von Agris, Nicole Schade,Spendenübergabe des LionsClubs vor der Marienkapelle Simonskall (v.l.n.r. Peter von Agris, Nicole Schade,Spendenübergabe des LionsClubs vor der Marienkapelle Simonskall (v.l.n.r. Peter von Agris, Nicole Schade,
Berthold Rüttgers und Bernd Hamacher, LionsClub Monschau). Foto: R. SchadeBerthold Rüttgers und Bernd Hamacher, LionsClub Monschau). Foto: R. SchadeBerthold Rüttgers und Bernd Hamacher, LionsClub Monschau). Foto: R. SchadeBerthold Rüttgers und Bernd Hamacher, LionsClub Monschau). Foto: R. SchadeBerthold Rüttgers und Bernd Hamacher, LionsClub Monschau). Foto: R. Schade

Der „Verein der Freunde und För-
derer der Marienkapelle Simons-
kall e.V.“ wird in diesem Jahr 15
Jahre alt. Höhepunkt in 2025 sind
jedoch die Feierlichkeiten „90 Jah-
re Marienkapelle Simonskall
(1935-2025)“.
Für das Jubiläumsjahr plant der
Förderverein auch mehrere Musik-
konzerte in der Marienkapelle.

Der LionsClub Monschau, vertre-
ten durch Bernd Hamacher und
Peter von Agris, hat dem Verein
am 9. Dezember 2024 eine Spen-
de über 1.000 Euro zur Durchfüh-
rung dieser Musikkonzerte über-
geben. Wir möchten uns an dieser
Stelle herzlich beim Lionsclub
Monschau für diese großzügige
Unterstützung bedanken.
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DIE KRAFT DER NATUR ERLEBEN. 

Vom 31.03. – 04.04.2025 wird dein Thermenbesuch zu einem besonderen Erlebnis: 
Genieße Zeremonien, Rituale, Kräuteressenzen und beruhigende Klänge. 

Internationale Saunameister entführen dich in die Welt der Aufgüsse, 
während wohltuende Düft e und Aromen deine Sinne verwöhnen.

Mehr Infos und Ticketbuchung über die neue BLUPHORIA-App
oder unter www.badewelt-euskirchen.de

31. März bis 4. April 2025
Natur & Kräuter Festival

Unvergessliche Momente
für Körper, Geist & Seele
Wellness-Reise in die Natur

Anzeige

Ankommen und wohlfühlen. In
der Therme Euskirchen erwar-
ten Sie Momente voller Ent-
spannung für Körper, Geist und
Seele. Entdecken Sie eine para-
diesische Wohlfühlwelt, die so
viel Kraft und Energie schenkt.
Das Herbarium - Natur & Kräu-
ter Festival nimmt Sie mit auf

eine außergewöhnliche Reise in
die Natur und zu sich selbst.
In der Therme Euskirchen lassen
Sie sich treiben. Ob in der türkis-
blauen Lagune des Palmenpara-
dies, in den Gesundheits- und Vi-
talbecken und oder in einer der
zehn Themensaunen in der Vital-
therme & Sauna. Südseefeeling,
wohltuende Wärme, ein leckerer
Cocktail an der Poolbar, gemütli-
che Wohlfühlplätze - das macht
die Stunden mit Ihrem Lieblings-
menschen, mit Freunden oder
auch ganz für sich allein so wert-
voll.
Herbarium - Natur & Kräuter Fes-Herbarium - Natur & Kräuter Fes-Herbarium - Natur & Kräuter Fes-Herbarium - Natur & Kräuter Fes-Herbarium - Natur & Kräuter Fes-
tivtivtivtivtival vom 31.al vom 31.al vom 31.al vom 31.al vom 31. März bis 4. März bis 4. März bis 4. März bis 4. März bis 4.     AprilAprilAprilAprilApril
20252025202520252025
Vom 31. März bis zum 4. April
verwandelt sich die Therme in ei-
nen außergewöhnlichen Ort. Las-
sen Sie sich von unvergesslichen
Momenten für Körper, Geist und
Seele inspirieren und tauchen Sie
ein in die Schönheit und Kraft der
Natur.

Das Herbarium Natur & Kräuter
Festival ist eine spannende Rei-
se. Eine Reise in die Natur, eine
Reise zu sich selbst. Das Festival
schenkt wertvolle Erfahrungen
durch die faszinierende Energie
der Natur und einzigartige Mo-
mente für Körper, Geist und See-
le. Zahlreiche Zeremonien, ein ei-
gens entwickeltes Aufgusspro-

gramm mit internationalen
Gastaufgießern, Rituale, Medi-
tationen, Kräuterperformances,
Breathwork und besondere Spe-
cials zeigen die Kraft der Natur.

Alle Infos, Specials und Buchun-
gen finden Sie in der
BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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Wenn die „Seeräuber“ feiern....

Prinz Uwe I. und Prinzessin Nina I. (Foto: André Souren)Prinz Uwe I. und Prinzessin Nina I. (Foto: André Souren)Prinz Uwe I. und Prinzessin Nina I. (Foto: André Souren)Prinz Uwe I. und Prinzessin Nina I. (Foto: André Souren)Prinz Uwe I. und Prinzessin Nina I. (Foto: André Souren)

Es war eine lange Session 2024/
2025. Aber auch nach mehr als 50
Auftritten sorgten Prinz Uwe I.
(Uwe Langner) und Prinzessin Nina
I. (Christiane Bendt-Langner) vor
heimischem Publikum auf der aus-
verkauften Galasitzung der KG
Seeräuber Obermaubach 1989
e.V. mit Rede, Gesang und Tanz
für eine tolle Stimmung. Nach dem
Einzug des Prinzenpaares samt
Gefolge und musikalischer Beglei-
tung durch das Tambourcorps
„Firefuckers“ führte Präsident
Thomas Kroth witzig, schlagfertig
und mitreißend durch den Abend.
Die Jugend- und Juniorengarde
sowie Solo-Mariechen Odilia
Schöller erfreuten das Publikum
mit ihren tänzerischen Darbietun-
gen. Ebenso die Schautanzgrup-
pe „Seeräubertöchter“ und das
Herrenballett „Seejungfrauen“.
Aufgrund der krankheitsbeding-
ten Absage unseres Solomarie-
chens Marie Gastel sprang Ju-
gend-Mariechen Ella Menk (KG
Jonge vom Berg Merzenich) kurz-
fristig ein und begeisterte mit Aus-
strahlung und Tanz. Die „Harle-
kins“, die Musikbands „Schmitz-
Marie“, „Mir sin Jeck“ und „Kaaf-
säck“ luden mit Karnevals- und
Stimmungshits zum Singen,
Schunkeln und Tanzen ein. Als die
Prinzen-Garde Köln die Bühne
„enterte“ stand die Halle Kopf.
Das Tanzcorps Höppe Kroetsch
beeindruckte mit seiner tänzeri-
schen Akrobatik, Hebefiguren und
Würfen. Bauchredner Jürgen führ-
te ein amüsantes Zwiegespräch
mit seiner Puppe Horst und bezog
Präsident Thomas sowie Adjutant
Tim Bendt und Prinzenführer Sven
Günther in seine Show ein. Die
KG Fidele Jonge Kelz vervollstän-
digten das Programm. Die Kinder-
sitzung wurde von Kinderpräsiden-

tin Lena Bücken und unterstützt
von Celine Abel, moderiert. Das
bunte Programm dieser Veran-
staltung gestalteten die Bambi-
nigarde, Kleine Garde, Jugendgar-
de, Juniorengarde, die neu ge-
gründete Gesangsgruppe „Harle-
kids“, die Kinder der Kita „Villa
Sonnenschein“ und der OGS Ob-
ermaubach sowie viele auswärti-
ge Gäste/Gastvereine. Natürlich
durfte auch hier der Auftritt unse-
res Prinzenpaares mit Gefolge
nicht fehlen. Krönender Abschluss
der Session war der Karnevals-
umzug. Bei strahlendem Sonnen-
schein zogen mehr als 500 Zug-
teilnehmer durch die Obermau-
bacher Straßen. Prinz Uwe I. und
Prinzessin Nina I. strahlten auf
ihrem Prinzenwagen mit der Son-
ne um die Wette und ließen es
kräftig „Kamelle regnen“. Der Tag
endete mit der After-Zoch-Party.
In der Session 2025/2026 werden
ein Damen-Dreigestirn sowie ein
Kinder-Dreigestirn bei den „See-
räubern“ regieren.
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Evangelische Kirche
Gottesdienste

Eine Oster-Tradition wird fortgesetzt
Lions Club Kreuzau-Rureifel stellt 3. SammelEi mit einem Dürener Original vor

Ein Grund zum Feiern
Jubiläumskonzert des JBO St. Michael
Lendersdorf 1970

Wann kommt das neue Deko-Ei?
Und welches Motiv hat das nächs-
te „SammelEi“?
Diese Osterei-Activity ist jetzt
schon bei Vielen im Umkreis Dü-
rens bekannt und etabliert.
Lions Freundin Gabriele Bröcker
überzeugte 2020 schnell die an-
deren Club-Mitglieder von der
Idee, vor Ostern hübsche Deko-
Eier zu verkaufen, um mit dem
Erlös vorwiegend Kinder und Ju-
gendliche mit Hilfs-Projekten zu
unterstützen
Etwa ein Jahr Vorlauf brauchte
dann die Umsetzung dieses Os-
tereis von der Idee über die künst-
lerische Umsetzung bis zur end-
gültigen Anlieferung tausender
Ei-Hälften in großen Transport-
kisten, die bei einem speziellen
Clubabend dann gemeinsam zu-
sammengesetzt werden, wozu es
viele fleißige Hände braucht.
Der Lions Club Kreuzau-Rureifel
fand für die Gestaltung des Mo-
tivs den bereits regional bekann-
ten Künstler Jochen Poll aus
Straß, der auch für HöhenArt e.V.
in Hürtgenwald schon manches
Kunstwerk gestaltet hat.
Anfangs zeigten die von Poll ent-
worfenen Deko-Eier verschiede-
ne landschaftliche und architek-
tonische Sehenswürdigkeiten aus
dem Kreis Düren, wie zum Bei-
spiel den Stausee in Obermau-

bach, die Burg in Untermaubach
oder die Kurt Hoesch Kampfbahn
beziehungsweise das Anna-
Haupt, Schloss Burgau, das „Uh-
ledömsche“ oder das Riesenrad
der Annakirmes.
Seit 2023 nun haben sich die Li-
ons für Dürener Originale ent-
schieden, die auch auf dem Figu-
renbrunnen in der Wirtelstraße
zu sehen sind. Den Anfang mach-
te Schutzmann Wölk, auf den
2024 Schmecke Marie folgte. Nun
ist dieses Jahr der selbsternann-
te Stadtmusiker Laute Dei mit
seinem Quetschebüggel auf dem
Ei zu sehen.
Dieses aus Zinn bestehende
Deko-Osterei, das etwa acht Zen-
timeter groß ist, ist inzwischen
zum beliebten Sammlerstück ge-
worden, daher auch die bewusst
gewählte Schreibweise Samme-
lEi. Zu dem Motiv auf der Vorder-
seite steht auf der Rückseite des
Eis das jeweilige Erscheinungs-
jahr, das Emblem des Kreuzauer
Lions Clubs sowie der Name des
Künstlers.
Herausgebracht wird das dies-
jährige SammelEi mit Laute Dei
in einer Auflage von 3.000 Stück.
Es kostet 5 Euro und kann so-
wohl als reine Dekoration im For-
sythien-Strauß für den Ostertisch
als auch als Verpackung für klei-
ne Ostergeschenke genutzt wer-

Auf der linken Seite unsere Präsidentin Ute Weingart und unsereAuf der linken Seite unsere Präsidentin Ute Weingart und unsereAuf der linken Seite unsere Präsidentin Ute Weingart und unsereAuf der linken Seite unsere Präsidentin Ute Weingart und unsereAuf der linken Seite unsere Präsidentin Ute Weingart und unsere
Ideengeberin Gabriele BröckerIdeengeberin Gabriele BröckerIdeengeberin Gabriele BröckerIdeengeberin Gabriele BröckerIdeengeberin Gabriele Bröcker

den, da sich die Ei-Hälften auch
öffnen und wieder verschließen
lassen.
Der komplette Erlös wird dann
für gezielt ausgewählte Projek-
te, wie Klasse2000, das bundes-
weit größte Programm zur Ge-
sundheitsförderung, Gewalt- und
Suchtvorbeugung bei Grundschul-
kindern eingesetzt, was im Club
bereits eine lange Tradition hat.
Das Sammlerstück kann online
über die Club-Homepage lions-
club-kreuzau.de bestellt werden,
wobei in den letzten Jahren
deutschlandweit Anfragen - und
sogar aus der Schweiz - zu ver-
zeichnen waren. Aber man be-

kommt die Oster-Deko auch in
diversen Geschäften in Kreuzau,
Nideggen und Düren, wie zum
Beispiel in der Schaar Pflanzen-
welt, den Kaminiarz Filialen, in
der Victoria Apotheke oder auch
u.a. im I-Punkt, in der Flora Apo-
theke oder bei Amphore in Dü-
ren. Die Geschäftsinhaber stel-
len die Sammel-Eier gerne sicht-
bar aus und erhöhen häufig den
Erlös auch am Ende noch für den
guten Zweck.
Ergänzend werden die Kreuzau-
er Lions am Samstag noch einen
Verkaufsstand in der Dürener Fuß-
gängerzone anbieten, nämlich am
5. April von 10 bis 14 Uhr.

Am 5. April feiert das Jugendblas-
orchester Lendersdorf sein 55-jäh-
riges Bestehen mit einem beson-
deren Galakonzert in der Rurtal-
halle Lendersdorf. Das Publikum
erwartet eine musikalische Zeit-
reise durch mehr als fünf Jahr-
zehnte Vereinsgeschichte mit ei-
nem Best-of sogar am Dirigen-
tenpult: Die ehemaligen JBO-Di-
rigenten Joachim Locker, Ralf
Neumann und Christoph Schiffers
übernehmen noch einmal den Takt-
stock, um gemeinsam mit dem
Orchester unvergessene High-

lights und die ein oder andere
Überraschung auf die Bühne zu
bringen. Als besonderes Jubilä-
umsgeschenk für Publikum und die
Vereinsmitglieder selbst runden
die Berzbuirer Blech Bolzer den
Abend zünftig ab. Einlass: 18.30
Uhr, Beginn: 19.30 Uhr. Karten gibt
es am 22. März von 14 bis 14.30
Uhr im Bürgerhaus Lendersdorf
oder unter marionleclaire@t-
online.de sowie bei allen aktiven
Mitgliedern. Der Eintrittspries
beträgt 12 Euro. Kinder bis 14
Jahre zahlen 6 Euro. FH

Evangelische Gottesdienste in derEvangelische Gottesdienste in derEvangelische Gottesdienste in derEvangelische Gottesdienste in derEvangelische Gottesdienste in der
Karwoche und OsternKarwoche und OsternKarwoche und OsternKarwoche und OsternKarwoche und Ostern
6. April, 10.30 Uhr, Evangelisches
Geemindehaus Kreuzau
17. Arpil, 18.30 Uhr, Gründonners-
tag, Evangelisches Gemeindehaus
Kreuzau, mit Abendmahl und an-
schließendem Essen, (Anmeldung
zum Essen unter 017681140127)
18. April, 10 Uhr, Karfreitag, Ni-
deggen, St. Johann Baptist, mit
Abendmahl
20. April, 6 Uhr, Ostersonntag,
Sonnenaufgangsgottesdienst,
Waldkapelle Obermaubach

20. April, 10.30 Uhr, Ostersonn-
tag, Familiengottesdienst, Evan-
gelisches Gemeindehaus Kreuzau
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Für Prinz Carlo I. geht in Kreuzau ein Traum in Erfüllung

Rund um den Obermaubacher Stausee
Frühjahrswanderung in der Rureifel

Ein bestens gelaunter Prinz
Carlo I., tatkräftige Unterstüt-
zung durch seine vier Adjus,
herrlicher Sonnenschein und ein
feierfreudiges Publikum am Ro-
senmontag in Kreuzau - was
kann sich eine Karnevalsgesell-
schaft mehr wünschen?
Etwa 30.000 Zuschauer fanden
sich schon früh im Ort ein und
konnten es kaum erwarten,
dass Prinz Karneval der
„Schluppe“, Carlo I. sowie Kin-
derprinz Ole I. mit weiteren
1.000 bunt kostümierten „je-
cken“ Teilnehmern durch den
Ort zogen und reichlich Wurf-
material regnen ließen.
Eine Musikkapelle aus den Nie-
derlanden stimmte das Publi-
kum schon vor dem Umzug mit
unterhaltsamer Musik auf das
bevorstehende Ereignis ein.
Wie immer waren auch in die-
sem Jahr wieder ausgefallene
Ideen und farbenprächtige Kos-
tüme in den einzelnen Gruppen
zu bewundern.

Ein bestens gelauntes Team um Prinz Carlo I. (Kaptain) vor dem Start des Rosenmontagszuges 2025. Foto:Ein bestens gelauntes Team um Prinz Carlo I. (Kaptain) vor dem Start des Rosenmontagszuges 2025. Foto:Ein bestens gelauntes Team um Prinz Carlo I. (Kaptain) vor dem Start des Rosenmontagszuges 2025. Foto:Ein bestens gelauntes Team um Prinz Carlo I. (Kaptain) vor dem Start des Rosenmontagszuges 2025. Foto:Ein bestens gelauntes Team um Prinz Carlo I. (Kaptain) vor dem Start des Rosenmontagszuges 2025. Foto:
Ahle SchluppAhle SchluppAhle SchluppAhle SchluppAhle Schlupp

Beim Abschluss in der Kreuzauer
Festhalle musste Prinz Carlo I.
dann feststellen, dass nun auch für

ihn bald die Zeit des Abschieds
kam und bevor er noch einmal sein
Motto ausrief: „Zesamme fiere -

met Häzz rejiere“, wurde dann
auch die eine oder andere Träne
verdrückt.

Die Jakobusfreunde Euskirchen
laden zu ihrer traditionellen Früh-
jahrswanderung ein. Sie findet
statt am Samstag, den 5. April.
Treffpunkt ist um 10 Uhr an der
Gaststätte am See in Obermau-
bach, an der Wanderführerin Nel-
ly Heinrichs die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer empfängt.
Eingebettet in die landschaftlich

reizvolle Umgebung des Natur-
parks Nordeifel liegt der Erho-
lungsort am Stausee und ist ein
beliebtes Ausflugsziel. Unter dem
Motto „Rund um den Obermauba-
cher Stausee“ geht es auf eine
circa zehn Kilometer lange Rund-
wanderung (circa drei Stunden
Gehzeit) mit Aufstieg zum
Krawutschketurm mit schönem und

weitem Blick über die Rureifel. „Für
den kleinen Hunger unterwegs
empfehlen wir Rucksackverpfle-
gung“, so Nelly Heinrichs:
„Unsere Wanderung lassen wir
nach Rückkehr in gemütlicher
Runde in der Gaststätte am See
in Obermaubach ausklingen.“ Die
Teilnahme an der Wanderung ist,
wie immer, kostenlos. Aus organi-

satorischen Gründen ist jedoch
eine vorherige Anmeldung bis zum
2. April bei der Geschäftsstelle
der Jakobusfreunde telefonisch
oder per E-mail (02251/4208,
hansjuergen.j.sauer@t-online.de)
erforderlich. Eine Haftung für alle
auf der Teilnahme beruhenden
Schäden ist, so die Jakobusfreun-
de, ausgeschlossen.
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„Platt kalle litt em am Häzze“

Wanderausstellung zum Thema „Biodiversität“
begeistert Schülerinnen und Schüler
Sekundarschule Kreuzau/Nideggen

Jedes Jahr am Orchideen-Sonn-
tag zeichnet die Közauer Karne-
valsgesellschaft „Ahle Schlupp“
eine Person, welche sich
besonders um die Brauchtums-
und Mundartpflege verdient ge-
macht hat, mit dem „Tillmann-
Gottschalk-Verdienstorden“ aus.
Diese Auszeichnung, welche als
Wanderorden vergeben wird, er-
hielt in diesem Jahr der ehem. Bür-
germeister und jetzige Ehrenbür-
ger der Stadt Düren, Paul Larue.
„Paul Larue erhält diese Auszeich-
nung für seine besonderen Ver-
dienste für Brauchtum und Mut-
tersprache. In seiner Zeit als Bür-
germeister hat er im Kontakt zur
Bevölkerung immer auf ‚Augen-
höhe‘ Wert gelegt und dabei häu-
fig auch in Muttersprache agiert.
Die Unterstützung von Brauch-
tumsveranstaltungen und deren
Erhalt war ihm ein besonderes
Anliegen. Auch nach seiner
Dienstzeit pflegt er dieses Enga-
gement mit großer Leidenschaft
weiter“, so der Präsident der

v.l. „Schluppe“ Präsident Peter Kaptain, neuer Ordensträger Paul Larue, Ehefrau Marion Larue undv.l. „Schluppe“ Präsident Peter Kaptain, neuer Ordensträger Paul Larue, Ehefrau Marion Larue undv.l. „Schluppe“ Präsident Peter Kaptain, neuer Ordensträger Paul Larue, Ehefrau Marion Larue undv.l. „Schluppe“ Präsident Peter Kaptain, neuer Ordensträger Paul Larue, Ehefrau Marion Larue undv.l. „Schluppe“ Präsident Peter Kaptain, neuer Ordensträger Paul Larue, Ehefrau Marion Larue und
Ordensträger 2024 Rolf KrudwigOrdensträger 2024 Rolf KrudwigOrdensträger 2024 Rolf KrudwigOrdensträger 2024 Rolf KrudwigOrdensträger 2024 Rolf Krudwig

Schluppe Peter Kaptain in seiner
Begründung zur Verleihung des
Ordens.
„Leeve Paul, am beste jevalle Dir
Fastelovends-Veanstaltunge met

ejene Kräfte, wo me sich met seng
Heimot indentifiziert on Dürene
Platt kallt“, erwähnte die Lauda-
torin, Agnes Kirschbaum von der
Rölsdorfer „Kick-Ens“.

Die Mitglieder der Krözauer Kar-
nevalsgesellschaft „Ahle Schlupp“
gratulieren dem neuen Ordens-
träger Paul Larue zur verdienten

Am Standort Kreuzau fand kürz-
lich eine spannende Wanderaus-
stellung zum Thema „Biodiversi-
tät“ statt, die das Interesse und
die Neugier der Schülerinnen und
Schüler weckte. Biodiversität, die
Vielfalt des Lebens auf der Erde,
umfasst nicht nur die verschiede-
nen Arten von Pflanzen, Tieren
und Mikroorganismen, sondern
auch die genetische Vielfalt in-

nerhalb dieser Arten. Sie ist ent-
scheidend für das Gleichgewicht
unserer Ökosysteme und spielt
eine zentrale Rolle für unsere
Umwelt und unser Wohlbefinden.
Die Ausstellung wurde von der
NAJU NRW (Naturschutzjugend
Nordrhein-Westfalen) bereitge-
stellt und bot den Schülerinnen
und Schülern die Möglichkeit,
mehr über dieses wichtige Thema

zu erfahren. Die interaktive Ge-
staltung der Ausstellung ermög-
lichte es den Besuchern, in ein U-
Boot einzutauchen und die faszi-
nierende Unterwasserwelt ken-
nenzulernen. Diese Erfahrung för-
derte das Verständnis für die Le-
bensräume und die Artenvielfalt
in unseren Gewässern.
Ein weiteres Highlight der Aus-
stellung war die Möglichkeit, all-
tägliche Gegenstände wie Ham-
burger oder Handys einzuscannen.
Durch diese innovative Methode
konnten die Schülerinnen und
Schüler erfahren, wie diese Pro-
dukte mit der Biodiversität in Ver-
bindung stehen und welche Aus-
wirkungen ihr Konsum auf die
Umwelt hat.
Die Ausstellung richtete sich an
alle Schülerinnen und Schüler bei-
der Standorte und wurde mit gro-
ßem Interesse besucht. Die Rück-
meldungen waren durchweg po-
sitiv, und viele Schülerinnen und
Schüler äußerten den Wunsch,

mehr über den Schutz der Biodi-
versität und nachhaltige Lebens-
weisen zu erfahren.
Insgesamt war die Wanderausstel-
lung ein voller Erfolg und trug dazu
bei, das Bewusstsein für die Be-
deutung der Biodiversität zu
schärfen. Die Organisatoren und
die NAJU NRW haben mit dieser
Veranstaltung einen wertvollen
Beitrag zur Umweltbildung geleis-
tet und die Schülerinnen und Schü-
ler dazu angeregt, sich aktiv mit
dem Thema auseinanderzusetzen.
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Karnevalsfeier an der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen

Suchtprävention an der Sekundarschule
Kreuzau/Nideggen
Ein wichtiger Schritt für die Zukunft
Am 10. und 18. Februar fanden an
den Standorten Nideggen und Kreu-
zau zwei bedeutende Präventions-
veranstaltungen für die Klassen 7
der Sekundarschule statt. Organi-
siert von der Schulsozialarbeit in
Zusammenarbeit mit dem MPT-
Team, boten diese Veranstaltun-
gen den Schülerinnen und Schü-
lern die Möglichkeit, sich intensiv
mit dem Thema „Sucht“ auseinan-
derzusetzen.
An verschiedenen Stationen konn-
ten die Jugendlichen ihr Wissen er-
weitern und sich mit den Gefahren
von Alkohol- und Cannabismiss-
brauch, Esssucht sowie dem Kon-
sum von Vapes vertraut machen.
Darüber hinaus wurden sie über
Suchtverläufe, rechtliche Rahmen-
bedingungen und die strafrechtli-
chen Konsequenzen von Drogen-
missbrauch informiert.

Die Schülerinnen und Schüler zeig-
ten großes Engagement und Inter-
esse an den Themen, was die Wich-
tigkeit solcher Veranstaltungen un-
terstreicht. Durch interaktive Ele-
mente und anschauliche Informati-
onen wurden die Jugendlichen prä-
ventiv über die Risiken und Folgen
des Drogenkonsums aufgeklärt.

Die Schulsozialarbeit und das MPT-
Team sind sich einig, dass solche
Präventionsmaßnahmen entschei-
dend sind, um das Bewusstsein für
Suchtgefahren zu schärfen und den
Schülerinnen und Schülern Werkzeu-
ge an die Hand zu geben, um infor-
mierte Entscheidungen zu treffen.
Die Veranstaltungen wurden von

den Lehrkräften und den Schülern
gleichermaßen positiv aufgenom-
men und stellen einen wichtigen
Schritt in der Suchtprävention an
der Sekundarschule Kreuzau/Ni-
deggen dar. Die Schule setzt da-
mit ein Zeichen für eine verant-
wortungsvolle und gesunde Le-
bensweise.

Am Weiberfastnacht verwandelte
sich die Mehrzweckhalle der Se-
kundarschule Kreuzau/Nideggen
in ein buntes Karnevalswunder-
land. Die von den Klassenleh-
rern Frau Mewes und Herr Lück
organisierte Feier bot allen Klas-
sen die Möglichkeit, gemeinsam
zu feiern und die närrische Zeit
gebührend zu zelebrieren.
Bereits beim Betreten der Halle
wurde man von fröhlicher Musik
und bunten Dekorationen emp-
fangen. Der Elferrat, bestehend

aus Schülerinnen und Schüler der
10. Klasse, eröffnete die Veran-
staltung mit einer herzlichen An-
sprache und sorgte für eine aus-
gelassene Stimmung. Die Vor-
freude auf das Programm war
spürbar, denn zahlreiche karne-
valistische Tanzeinlagen standen
auf dem Plan.
Die Schüler präsentierten mit viel
Enthusiasmus ihre kreativen Kos-
tüme und tanzten zu mitreißen-
der Musik. Von klassischen Kar-
nevalskostümen bis hin zu origi-

nellen Eigenkreationen war alles
vertreten. Die Vielfalt der Kostü-
me spiegelte den Einfallsreich-
tum und die Freude der Schüler
wider.
Ein besonderer Höhepunkt der
Feier war die Kostümprämie-
rung, bei der die drei kreativs-
ten Kostüme ausgezeichnet
wurden. Die Gewinner erhielten
einen Orden, der nicht nur als
Anerkennung für ihre Kreativi-
tät diente, sondern auch als
Symbol für den Spaß und die

Gemeinschaft, die an diesem Tag
im Vordergrund standen.
Die Karnevalsfeier am Weiber-
fastnacht war ein voller Erfolg
und bot den Schülern eine wun-
derbare Gelegenheit, sich aus-
zutoben, Freundschaften zu stär-
ken und gemeinsam in die närri-
sche Zeit einzutauchen. Ein gro-
ßes Dankeschön geht an Frau
Mewes und Herrn Lück sowie an
alle Beteiligten, die diese unver-
gessliche Veranstaltung möglich
gemacht haben!
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„Nideggen mach(t) FIT!“

Digitale Bilder für Ausweisdokumente
ab dem 01.05.2025
Morphing und Manipulationen entgegenwirken

Hinweis auf die Amtlichen Bekanntmachungen
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Mit einer Neuauflage des bisherigen Stadt-/Sommerradelns möchte
die Stadt Nideggen das Themenfeld der aktiven Bewegung weiter
aufgreifen und fördern!
Hierzu findet am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25. Mai 2025 Mai 2025 Mai 2025 Mai 2025 Mai 2025 eine Veranstaltung für uns
ALLE unter dem Namen Nideggen mach(t) FIT!Nideggen mach(t) FIT!Nideggen mach(t) FIT!Nideggen mach(t) FIT!Nideggen mach(t) FIT! statt.
Im Mittelpunkt des Gesehenes steht vor allem die Gesundheit und
dazu die aktive Bewegung aller Altersklassen. In der Zeit von 10.0010.0010.0010.0010.00
bis 16.00 Uhrbis 16.00 Uhrbis 16.00 Uhrbis 16.00 Uhrbis 16.00 Uhr sind bewegende Programmpunkte von „Bobby-Car/
Laufrad“-Rennen bis über weitläufige Radtouristikrouten (Radsport-
tag) im Angebot.
Zudem sind rund um das Rathaus weitere spannende Ausstellungen
und Aktivitäten vorgesehen. Infostände aus den Bereichen Gesundheit
und Klima sollen das Interesse für mehr Bewegung und sportliche
Aktivitäten wecken.
Sei auch Du dabei (Save the Date) und melde Dich bei Interesse an
einem Stand oder mit Ideen für diesen Tag gerne bei dem Team
Stadtentwicklung unter stadtentwicklung@nideggen.de. Foto: (privat)Foto: (privat)Foto: (privat)Foto: (privat)Foto: (privat)

Das ist der Hintergrund der Neuregelung für biometrische Passbilder
ab dem 01.05.2025.01.05.2025.01.05.2025.01.05.2025.01.05.2025. Morphing nennt sich eine Technik, mit der
mehrere Aufnahmen von Gesichtern zu einem Bild verschmolzen wer-
den. Das Passbild zeigt dann die Gesichtszüge von verschiedenen
Personen in einem Lichtbild. So können manipulierte Lichtbilder er-
stellt werden. Diesen Manipulationen soll und muss bei der Beantra-
gung von hoheitlichen Ausweisdokumenten entgegengewirkt werden.
Um eben jene auszuschließen, sind ab dem 01.05.2025 ausschließ-01.05.2025 ausschließ-01.05.2025 ausschließ-01.05.2025 ausschließ-01.05.2025 ausschließ-
lich digitale Passbilderlich digitale Passbilderlich digitale Passbilderlich digitale Passbilderlich digitale Passbilder zulässig.
Wo bekommen Sie digitale Passbilder?Wo bekommen Sie digitale Passbilder?Wo bekommen Sie digitale Passbilder?Wo bekommen Sie digitale Passbilder?Wo bekommen Sie digitale Passbilder?
Sie können zu einem zertifizierten Fotostudio gehen und ein Passfoto
aufnehmen lassen, welches über eine sichere Verbindung direkt an die
zuständige Behörde übermittelt wird. Fotostudios, die diesen Service
anbieten, können Sie bspw. unter www.e-passfoto.de finden.
Sie haben außerdem die Möglichkeit, ab dem 01.05.2025 Ihre Passbil-
der hier beim Einwohnermeldeamt Nideggen selbständig aufzuneh-
men.
Die Aufnahme der Passbilder im Bürgerbüro ist gebührenpflichtig und
wird pro beantragtem Ausweisdokument fällig.
Die Höhe der GebührenGebührenGebührenGebührenGebühren steht noch nicht abschließend fest, beträgt
aber voraussichtlich zwischen 7,00-10,00 €.7,00-10,00 €.7,00-10,00 €.7,00-10,00 €.7,00-10,00 €.
Bei gleichzeitiger Beantragung eines Personalausweises und eines

Reisepasses wird die Gebühr für das Passbild zwei Mal berechnet,
auch wenn das gleiche Bild genutzt wird. Dies ist eine vvvvverbindlicheerbindlicheerbindlicheerbindlicheerbindliche
Regelung der BundesdruckereiRegelung der BundesdruckereiRegelung der BundesdruckereiRegelung der BundesdruckereiRegelung der Bundesdruckerei und ist von der Kommune nicht beein-
flussbar.
Das Behördenpersonal hat keine Möglichkeit diese Regelung zu um-Das Behördenpersonal hat keine Möglichkeit diese Regelung zu um-Das Behördenpersonal hat keine Möglichkeit diese Regelung zu um-Das Behördenpersonal hat keine Möglichkeit diese Regelung zu um-Das Behördenpersonal hat keine Möglichkeit diese Regelung zu um-
gehen!gehen!gehen!gehen!gehen!
Diese Neuregelung wird zum 01.05.2025 bundesweit umgesetzt. Bei
einer bundesweiten und gleichzeitigen Umstellung von Verfahren kommt
es sicherlich vor, dass nicht alles von Anfang an reibungslos läuft, und
dies im Hinblick auf die nahenden Sommermonate.
Bitte berücksichtigen Sie deshalb bei Ihrer Planung zur Beantragung
neuer Ausweisdokumente, den Termin mit mehr Vorlauf als gewöhnlich
zu buchen. Kurzentschlossene sollten zur Sicherheit, das Passbild bei
einem zertifizierten Fotografen aufnehmen lassen, da bei Systemaus-
fall oder technischen Hürden keine Alternative im Bürgerbüro angebo-
ten werden kann.
Generell gilt: Nach dem Urlaub ist vor dem Urlaub!Generell gilt: Nach dem Urlaub ist vor dem Urlaub!Generell gilt: Nach dem Urlaub ist vor dem Urlaub!Generell gilt: Nach dem Urlaub ist vor dem Urlaub!Generell gilt: Nach dem Urlaub ist vor dem Urlaub!
Prüfen Sie regelmäßig und zeitig die Gültigkeit Ihrer Ausweisdoku-
mente und die Ihrer Angehörigen.
So steht einem stressfreien Start in die Urlaubs-Saison 2025 nichts im
Wege.
Ihr Einwohnermeldeamt

Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Stadt Nideggen
erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam ab dem
01.01.2020 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Nideg-
gen www.nideggen.de.

Nachrichtlich wird bekannt gegeben, dass folgende Bekanntmachun-
gen veröffentlicht wurden:

• 10.03.2025 - Bekanntmachung Sitzung des Bau- und Pla-
nungsausschusses am 18.03.2025

• 11.03.2025 - Einwohnerstatistik per 28.02.2025

• 12.03.2025 - Bekanntmachung Hebesatzsatzung 2025 m. Be-
kanntmAO

• 14.03.2025 - Bekanntmachung 6. Sitzung der Schulverbands-
versammlung des Sekundarschulverbandes Kreuzau-Nideggen
27.03.2025

STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister
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DRK-Einsatzbilanz: Karneval
ein voller Erfolg
Sanitäter geben positive Einsatzbilanz
der Karnevalsdienste 2024/2025

Geschichten in und um Nideggen
Die „Alte Vikarie“ in der Herzogstadt Nideggen

Der DRK Kreisverband Düren e.V.
hat während der Karnevalszeit
2025 eine beeindruckende Bilanz
gezogen. Mit 65 Einsatzkräften
waren sie in den Gemeinden und
Städten des südlichen Kreises
Düren aktiv und haben ingesamt
290 Stunden im Einsatz ver-
bracht.
In dieser Zeit konnten die Ein-
satzkräfte einige Hilfeleistungen
erbringen, die während verschie-
dener Veranstaltungen, wie Kar-
nevalsumzügen, Karnevalspartys
und Karnevalssitzungen erfor-
derlich waren.

DRK Ehrenamt über Karneval viel-DRK Ehrenamt über Karneval viel-DRK Ehrenamt über Karneval viel-DRK Ehrenamt über Karneval viel-DRK Ehrenamt über Karneval viel-
fach im Einsatzfach im Einsatzfach im Einsatzfach im Einsatzfach im Einsatz

Das zeigt das Engagement und
die Einsatzbereitschaft der Ein-
satzkräfte, um die Sicherheit und
das Wohlbefinden der Feiernden
zu gewährleisten.
Zusammen mit den ehrenamtli-
chen DRK Kolleginnen und Kolle-
gen konnten zahlreiche Schmid-
ter DRKler für die Absicherung der
karnevalistischen Termine sorgen.
Die Bereitschaftsleitung sagt Dan-
ke an alle Helferinnen und Helfer.

Heute berichte ich nach einer Er-
zählung des Eigentümers von ei-
ner ehemaligen „Vikarie“, die er
1970 von der kath. Kirche erwor-
ben hat. Das alte historische Ge-
bäude ist gebaut als zweige-
schossiges Bruchsteinhaus aus
rotem Sandstein. Das unter Denk-
malschutz stehende Gebäude mit
Walmdach stammt aus dem Jahre
1760, also ein wesentlicher Be-
standteil unserer Herzogstadt Ni-
deggen. Eine Bruchsteinmauer
aus rotem Sandstein schließt den
Hof der alten Vikarie zu der Bahn-

hofstraße ab. Erwähnenswert ist
das noch teilweise erhaltene Kel-
lergewölbe mit einer alten Brun-
nenfassung.
Zwei aus dem 18. Jahrhundert
stammende Steinplatten - profi-
lierte Kämpfer - die auf beiden
Pfeilern liegen, tragen den be-
dachten Torbogen, durch den man
in den Innenhof gelangt. Hier in
eine Hauswand eingelassen, eine
vergitterte Nische, in der sich die
Figur des hl. Nepomuk befindet.
Dieser hat den Finger auf die Lip-
pen gelegt, um anzudeuten, dass

Vikarie, Ansicht: BahnhofstraßeVikarie, Ansicht: BahnhofstraßeVikarie, Ansicht: BahnhofstraßeVikarie, Ansicht: BahnhofstraßeVikarie, Ansicht: Bahnhofstraße

er das Beichtgeheimnis nicht bre-
chen wird. Diese Figur wurde von
dem neuen Eigentümer einge-
setzt, sie ist also keine alte histo-
rische Figur.
Wann und wie lange die ehemali-
ge „Vikarie“ von Geistlichen be-
wohnt war, ist nicht bekannt. Be-
kannt ist nur, dass die Pfarrgeist-
lichkeit in Nideggen aus einem
Oberpfarrer und einem Vikar als
Helfer bestand. Diese hatten nur
im Ort selbst ihren Tätigkeitsbe-
reich, die Kirche oben auf der Burg
war für sie tabu. Über die Unter-
bringung der Vikare gibt es dage-
gen keine Aufzeichnungen. Von
der kirchlichen Nutzung des Ge-
bäudes zeugt heute noch das in
einen Eckstein des Hauses gemei-
ßelte christliche Symbol „IHS“

(=Jesus, Heiliger und Retter)“.
Das restaurierte Bruchsteinhaus
der „Alten Vikarie“ wird heute
als Wohn- und Geschäftshaus ge-
nutzt und fügt sich harmonisch in
die Reihe der Bürgerhäuser am
Marktplatz ein.
Margot und Jochen Groß
www.die-zwei-nideggen.de
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Verbrennung des Wenkbüggels

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Wie versprochen hat die Wenk-
büggel Zunft - unter reger Anteil-
nahme der Bevölkerung und im
Beisein des Bürgermeisters - den
Wenkbüggel den Flammen über-
geben. Macht Euch selbst ein Bild.
Dem war noch eine Gerichtsver-
handlung voraus gegangen. Die
dem Wenkbüggel zur Last geleg-
ten Taten waren schon umfas-
send. Hier ein kleiner Ausschnitt
aus der Klageschrfit, die der Rich-
ter vorlas:
Seit 2013 ist der Wenkbüggel hier
gerichtsbekannt: Als Tunichtgut,
Mädchen- und Frauenbelästiger,
Ehebrecher, notorischer Lügner,
Schnapsdrossel, Herumtreiber,
Beleidiger, Unhold, Betrüger, Nö-
tiger, Dieb, Gotteslästerer, Übel-
täter, Lustmolch, Nassküsser, Bett-
nässer, Weichei, Schwerenöter,
Witwenschänder, Föttchesföhler
und Falschfahrer.
Hinzu kamen noch die Klagelie-
der der Zeitzeuginnen, zum Bei-
spiel: Er flüsterte mir irgendwel-
chen Schweinkram ins Ohr, den

Rehasport kann wirklich helfen
Neuer Kurs ab April

Foto: WenkbüggelFoto: WenkbüggelFoto: WenkbüggelFoto: WenkbüggelFoto: Wenkbüggel

ich nicht verstand. Nach der Um-
armung fehlten mir Uhr, Halsket-
te und Portemonnaie. Auch kam
meine Unschuld abhanden.
Auch sein Verteidiger konnte nichts
Wesentliches zur Entlastung bei-
tragen und so lautetete der Schuld-
spruch des Richters: Feuer frei
Bevor das Feuer angezündet wurde,
erfolgte eine intensive Untersuchung
des Unholds durch einen Arzt und
einen Zahnarzt, um zweifelsfrei sei-
nen Tod festzustellen. Und christlich
sollte er auch dem Feuer übergen
werden, so dass Merk(Hoch-)würden
seinen Senf dazu gab.
Die Zünftigen haben unter den
Klängen von „Ich hatte einen Ka-
meraden“, gespielt vom Spiel-
mannszug aus Berg, auch ehren-
voll von unserem Kameraden Ab-
schied genommen.
Jetzt haben wir bis zum 11.11.
Ruhe vor dem kleinen Unhold und
warten ab, was er in der nächs-
ten Karnevalssession alles an-
stellen wird.
Nideggen Alaaf, Eure Wenkbüggel

Die Volkskrankheit Nummer eins
seit vielen Jahren sind Rücken-
schmerzen. Ob es zu Beginn nur
Verspannungen sind, oder spä-
ter dann Verschleiß und zuletzt
möglicherweise der Bandschei-
benvorfall, die Ursachen für die
chronischen Rückenschmerzen
sind vielfältig.
Als Therapie bietet sich zum Bei-
spiel Physiotherapie an. Doch oft
ist der Andrang bei den vorhan-

denen Therapeuten so groß, dass
man bestenfalls einen Termin pro
Woche erhält. Manchmal wird
aber selbst das zur unüberwind-
baren Herausforderung, wenn der
Orthopäde kein Budget mehr hat
um Physiotherapie zu verschrei-
ben. In einigen Fällen wird selbst
der Termin beim Orthopäden
schon zum Problem. Denn oft sind
auch dort alle Termine auf länge-
re Sicht ausgebucht. Dann dau-

ert es oft mehrere Monate bis
man einen Termin erhält. In die-
ser Situation kann es dann eine
Lösung sein, wenn man sich eine
Verordnung für Rehasport aus-
stellen lässt. Dies muss nicht der
Orthopäde tun, sondern das kann
jeder Hausarzt erledigen. Ein
weiterer Vorteil des Rehasports
ist, dass es sich dabei um eine
langfristige Maßnahme handelt.
Die entsprechende Verordnung
beinhaltet 50 Trainingseinhei-
ten, die in einem Zeitraum von
18 Monaten absolviert werden
können. Bevor es mit dem Trai-
ning losgehen kann, wird die
„Sportverordnung“ noch von der
gesetzlichen Krankenkasse be-
willigt. Auf die erstmalige Be-
willigung hat man sogar einen
gesetzlichen Anspruch. Bei vie-
len Patienten mit chronischen
Problemen genehmigt die Kran-
kenkasse aber auch gerne eine
oder mehrere Folgeverordnun-
gen. Auf diese Weise kann man
über viele Jahre hinweg an pro-
fessionell geleiteten Gymnastik-

kursen teilnehmen.
Für die gesamte Rureifel bietet
der Verein Reha-Sport-Nideggen
verschiedene dieser Kurse an. Ab
April startet ein neuer Kurs am
Donnerstagvormittag. Dieser und
alle weiteren Kurse finden in Ni-
deggen im ortsansässigen Fit-
nessclub statt. Dort steht zu Be-
ginn immer eine ausführliche Be-
ratung. Hierbei wird der am bes-
ten geeignete Kurs ausgewählt.
Oft erhalten die Teilnehmer aber
auch eine Empfehlung zu einem
individuellen Training mit dem
Schwerpunkt Muskelaufbau.
Denn der Rehasport wird fast
immer nur für einmal wöchent-
lich verordnet. Um die besten Er-
gebnisse zu erreichen, ist es
oftmals sinnvoll noch eine oder
zwei Trainingseinheiten pro Wo-
che zu ergänzen. Bei weiteren
Fragen rund um den Rehasport
und das Gesundheitstraining er-
halten Sie im Fitnessstudio in Ni-
deggen unter der Nummer
02427/905454
professionelle Hilfe.
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Beitrag zur europäischen Völkerverständigung
Verein zur Förderung der Städtepartnerschaft Nideggen-Orroli e. V. wächst stetig weiter

Kaffeetafel und Austausch im MärzKaffeetafel und Austausch im MärzKaffeetafel und Austausch im MärzKaffeetafel und Austausch im MärzKaffeetafel und Austausch im MärzMitglieder-Versammlung im JanuarMitglieder-Versammlung im JanuarMitglieder-Versammlung im JanuarMitglieder-Versammlung im JanuarMitglieder-Versammlung im Januar

Nach der Mitgliederversamm-
lung im Januar fand nun eine
weitere Zusammenkunft statt.
Am 16. März trafen sich die Mit-
glieder im Johanneshaus der
Pfarrgemeinde Nideggen zu ei-
nem sonntäglichen Zusammen-
sein bei Kaffee und Kuchen. Ziel
war es die vergangenen Aktivi-
täten in entspannter Atmosphä-
re zu reflektieren und den Part-
nerbesuch aus Orroli, für Anfang
Juli dieses Jahres vorgesehen,
sowie den eigenen Besuch Ende
Mai vorzubereiten. Der Kuchen
wurde von Mitgliedern mitge-
bracht und gespendet. Die Mit-
glieder hatten zudem die Gele-
genheit, interessierte Nachbarn
oder Freunde mitzubringen. Es

war eine „runde Sache“.
Auch an diesem Tag konnte der
Verein neuen Zulauf erfahren
und deutlich vor den zweiten
Jahrestag nach Vereinsgrün-
dung verzeichnet der Förderver-
ein nun bereits 65 Mitglieder.
Die derzeit benannten Aktivi-
tätsbereiche für eine Verbindung
und einen Austausch sind defi-
niert in: Sport, Wandern, Tre-
cking, Kultur, Schule, Musik,
Geschichte, Tradition, Touris-
mus, Handwerk und Landwirt-
schaft, Verwaltung und Feuer-
wehren/Brandschutz speziell bei
Wald oder Flächenbränden. Bei
Letzterem verfügen unsere sar-
dischen Freunde über große Er-
fahrung.

Ein besonderes Augenmerk soll
auch auf den Austausch der Ju-
gend gelegt werden, so sind
beispielsweise Strukturen für
Zeltlager nutzbar und werden
unterstützt.
Natürlich soll auch das Ange-
nehme mit dem Nützlichen ver-
bunden und ein entsprechender
Austausch und gegenseitige Be-
suche auch mit Freizeitprogram-
men ergänzt werden.
Auch wenn die angestrebte Part-
nerschaft nur ein kleiner Bei-
trag in der europäischen Völker-
verständigung ist; gerade in der
aktuellen weltpolitischen Situ-
ation sollte die Notwendigkeit
eines Zusammenrückens in Eur-
opa und gerade einer europäi-

schen Völkerverständigung ei-
nen besonderen Fokus erfahren.
So wird der Verein nun auch auf
die Kommunalpolitik zugehen,
die diese Partnerschaft zwar
unisono begrüßt, jedoch ans Eh-
renamt verwiesen hat.
Neue Mitglieder sind zudem herz-
lich und jederzeit willkommen.
Mehr Informationen und zahl-
reiche Bilder auf unserer Web-
seite https://nideggen-orroli.eu/
und auf der Facebookseite: För-
derverein Partnerschaft Nideg-
gen-Orroli e. V.
Verein zur Förderung der Städ-
tepartnerschaft Nideggen-Orroli
e. V.
E-Mail: Foerderverein.Nideggen-
Orooli@t-online.de
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Profiltag an der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen

Am Mittwoch, den 5. Februar, er-
lebten die Schülerinnen und
Schüler der Sekundarschule
Kreuzau/Nideggen einen aufre-
genden Profiltag, der ganz im
Zeichen von Gemeinschaft und
Entdeckung stand. An diesem
besonderen Tag machten alle
Klassen einen Ausflug zu ver-
schiedenen Zielen, die sowohl
Bildung als auch Spaß verspra-
chen.
Einige Klassen fuhren nach Dü-
ren, wo sie entweder das Kino
besuchten oder das Leopold-
Hösch-Museum erkundeten. Im
Museum hatten die Schüler-
innen und Schüler die Möglich-
keit, Papier zu schöpfen und
ihre kreativen Fähigkeiten zu
entdecken. Die Filmvorführun-

gen im Kino sorgten für viel
Freude und Unterhaltung.
Ein weiteres Highlight war der
Ausflug zur Biologischen Station
in Nideggen Brück. Hier konnten
die Schülerinnen und Schüler auf
den Spuren des Bibers wandern und
mehr über die heimische Tierwelt
erfahren. Die Exkursion bot nicht
nur spannende Einblicke in die Na-
tur, sondern förderte auch das Be-
wusstsein für den Umweltschutz.
Für die Eislauffans ging es nach
Aachen, wo die Schülerinnen und
Schüler auf der Eisbahn ihre Run-
den drehten und viel Spaß hatten.
Die sportliche Betätigung trug zur
guten Stimmung bei und stärkte
den Zusammenhalt innerhalb der
Klassen.
Einige Klassen nutzten die Gele-
genheit, die umliegenden Städte
Köln und Aachen zu erkunden.
Hierbei konnten sie nicht nur die
Sehenswürdigkeiten bewundern,
sondern auch die kulturelle Viel-
falt der Region erleben.
Ein weiterer Ausflug führte zu Vo-
gelsang, wo die Schülerinnen und
Schüler mehr über die Geschichte
und die Natur des Nationalparks
erfahren konnten.
Der Profiltag war nicht nur eine
willkommene Abwechslung zum
Schulalltag, sondern auch eine
hervorragende Gelegenheit zur
Stärkung der Klassengemein-
schaft. Die gemeinsamen Erleb-
nisse und Abenteuer förderten
den Zusammenhalt und sorgten
für unvergessliche Erinnerungen.
Insgesamt war der Profiltag ein
voller Erfolg, der den Schülerinnen
und Schülern nicht nur Spaß, son-
dern auch wertvolle Erfahrungen
und Erkenntnisse bot. Wir freuen
uns bereits auf die nächsten ge-
meinsamen Unternehmungen!
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Valentinstag an der
Sekundarschule Kreuzau/
Nideggen
Ein Tag voller Liebe und Freude

Kirchliche Nachrichten
Katholische Kirchengemeinde
Abenden, St. Martinus: jeden 1.
und 3. Samstag im Monat um 17.30
Uhr Messe oder Wortgottesdienst
Berg, Clemens-Kirche: jeden 2.
und 4. Samstag im Monat um
17.30 Uhr Messe oder Wortgot-
tesdienst im Wechsel
Nideggen, St. Johannes Baptist:
sonntags, 9.30 Uhr
Wollersheim und Embken: jeden 2.
Sonntag um 9.30 Uhr im Wechsel
Muldenau: jeden 1. Samstag im
Monat um 17 Uhr
weitere Messen u.a. Donnerstag-
abend siehe dazu die Homepage
https://gemeinden.erzbistum-
koeln.de/seelsorgebereich
_zuelpich-V8/Gemeinsam
_Gott_begegnen/gottesdienst-
ordnung/
Schmidt, St. Hubertus: samstags,
19 Uhr

Über weitere Messfeiern infor-
miert die GdG Heimbach-Nideg-
gen auf ihrer Internetseite https:/
/gdg-heimbach-nideggen.de.

Evangelische
Kirchengemeinde
Düren

Pfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/Nideggen
Gemeindehaus Kreuzau:
Heribertstraße 5, 52372 Kreuzau,
02422/ 8187
Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer: Pfarrer Martin Gaevert,
02421/ 2620689
Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit An-An-An-An-An-
meldung.meldung.meldung.meldung.meldung. Die Übersicht aller statt-
findenden Gottesdienste finden
Sie auf der Homepage unter
www.evangel ischegemeinde-
dueren.de/gottesdienste.

Am vergangenen Valentinstag er-
strahlte die Sekundarschule Kreu-
zau/Nideggen in einem besonde-
ren Licht der Zuneigung und
Freundschaft. Im Vorfeld des ro-
mantischen Feiertags hatten die
Schülerinnen und Schüler die Mög-
lichkeit, über die Schülervertretung
(SV) liebevolle Geschenke zu be-
stellen. Ob duftende Rosen, krea-
tive Herzstifte oder leckere Waf-
feln - die Auswahl war vielfältig
und erfreute die Herzen aller.
Am Valentinstag selbst war die
Aufregung groß, als die SV die
bestellten Überraschungen an die
glücklichen Empfängerinnen und
Empfänger verteilte. Die Schule
war erfüllt von fröhlichem Lachen
und strahlenden Gesichtern, wäh-
rend die Schülerinnen und Schü-
ler ihre Geschenke entgegennah-
men. Es war ein wahrhaft toller
Tag, der die Gemeinschaft und den
Zusammenhalt an der Schule
stärkte.
Der Erlös aus den Verkäufen
kommt den Klassen 10 zugute,
die sich auf ihre bevorstehende

Abschlussfeier vorbereiten. So
wurde nicht nur der Valentinstag
zu einem besonderen Erlebnis,
sondern auch ein wichtiger Bei-
trag zur Finanzierung eines un-
vergesslichen Abschieds geleistet.
Die Sekundarschule Kreuzau/Ni-
deggen hat einmal mehr bewie-
sen, dass sie nicht nur ein Ort des
Lernens, sondern auch der Freund-
schaft und des Miteinanders ist.
Wir freuen uns schon auf die nächs-
ten gemeinsamen Aktionen!
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Eingebrochener Grabendurchlass am
Kettenheimer Graben wieder instand
gesetzt

Die Gemeinde Vettweiß
begrüßt eine neue Kollegin

Neue Sprachboxen für Schulen helfen
beim Lernen der deutschen Sprache

Die Arbeiten zum eingebrochenen
Grabendurchlass am Kettenhei-
mer Graben werden in Kürze von
der Firma Strabag AG abgeschlos-
sen. Die „Alte Chaussee“ von
Gladbach aus in Richtung Kelz war
leider eine lange Zeit gesperrt,
doch ein Ende ist in Sicht. Der
Grabendurchlass liegt im Bereich
der ehemaligen Landesstraße von

Gladbach nach Kelz. Der Fast 100
Jahre alte Durchlass wurde wie
ein Gewölbekeller aus Ziegelstei-
nen gemauert und wies erhebli-
che Schäden auf. Da die alte
Landesstraße als Wirtschafts-
weg für den landwirtschaftlichen
Verkehr genutzt wird, musste
eine Instandsetzung durchgeführt
werden.

Der neue Durchlass besteht nun
aus einem Betonkastenprofil. Der
Durchlass erhält Böschungsstü-
cke und wird an das Gewässer-
profil angepasst. Der Zu- und Ab-
lauf wird mit Wasserbausteinen
befestigt und eine neue Straßen-
oberfläche in Asphaltbauweise
wird im Bereich der Aufbruchstel-
le wieder hergestellt.

Übergabe der SprÜbergabe der SprÜbergabe der SprÜbergabe der SprÜbergabe der Sprachboachboachboachboachbox stellvertretend in x stellvertretend in x stellvertretend in x stellvertretend in x stellvertretend in VVVVVett-ett-ett-ett-ett-
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weiter unterstützt. Die Sprach-weiter unterstützt. Die Sprach-weiter unterstützt. Die Sprach-weiter unterstützt. Die Sprach-weiter unterstützt. Die Sprach-
boxen enthalten verschiedeneboxen enthalten verschiedeneboxen enthalten verschiedeneboxen enthalten verschiedeneboxen enthalten verschiedene
Materialien wie Bücher und Spie-Materialien wie Bücher und Spie-Materialien wie Bücher und Spie-Materialien wie Bücher und Spie-Materialien wie Bücher und Spie-
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Im Rahmen des SmiLe-Projekts
(SSSSSprachbildung mmmmmit iiiiindividuellem
LLLLLerneeeeerfolg) begleiten derzeit rund
50 Ehrenamtliche an rund 20 Schu-
len mehr als 100 neuzugewander-
te Kinder und Jugendliche, um ih-
nen zu helfen, die deutsche Spra-
che zu erlernen. Die Anschaffung
der Sprachboxen wurde unter Mit-
wirkung des Fördervereins des
Kommunalen Integrationszen-
trums (KI) des Kreises Düren rea-
lisiert und der Inhalt von Stepha-
nie Schneider vom Amt für Inte-
gration und Ausländerangelegen-
heiten zusammengestellt.

„Mit den Sprachboxen wollen wir
langfristig unterstützen. Das gilt
sowohl für unsere Ehrenamtlichen,
die eine wichtige Arbeit machen,
als auch für die Kinder und Ju-
gendlichen, die eine neue Sprache
lernen. Das gute Zusammenspiel
aller Beteiligten hat die Boxen er-
möglicht, dafür bin ich sehr dank-
bar“, sagt Stephanie Schneider.
Stellvertretend für alle beteiligten
Grundschulen wurde die Sprach-
box in der Regenbogen Schule Vett-
weiß vorgestellt und den Patinnen
übergeben, die betonen, wie wich-
tig es ist, spielerisch eine Bezie-
hung zu den Kindern aufzubauen,
um die Sprache besser fördern zu
können. Einfache Texte und viele
Bilder seien dabei sehr wichtig.
„Es ist eine Investition in die Zu-
kunft. Das Erlernen der deutschen
Sprache ist der Zugang zur Ge-
sellschaft und zur Teilhabe. Das
wollen wir mit diesem sinnvollen
Projekt unterstützen“, sagt Chris-
topher Löhr, Präsident des Lions-

Club Düren-Rurstadt.
1850 Euro hat der För-
derverein des KI, der
seit rund 30 Jahren
sehr aktiv ist und
besonders die Sprach-
förderung und die Ar-
beit des Kommunalen
Integrationszentrums
unterstützt, vom Lions
Club Düren-Rurstadt
erhalten, mit denen
die Boxen finanziert
wurden.
Joachim Kunth, Bür-
germeister von Vett-
weiß, betont: „Die
Sprache ist der
Schlüssel zur Integra-
tion. Durch die Sprachboxen wird
das Lernen erleichtert und Deutsch
geübt. Das ist auch wichtig für das
gesamte Klassengefüge.“
Das SmiLe-Projekt versteht sich
auch als Beitrag zu Toleranz, zu
gegenseitigem Verständnis, zur
Annäherung verschiedener Kultu-

ren und vor allem zur Förderung
gleichberechtigter Bildungschan-
cen. Wer sich gern als Patin oder
Pate engagieren möchte, kann
sich an Stephanie Schneider un-
ter 02421 221046118 oder
St.Schneider@kreis-dueren.de
wenden.

Anfang März hat Christina Buch-
holz ihre Tätigkeit im Dezernat II,
Sachgebiet Bauwesen und Gebäu-
demanagement der Gemeinde
Vettweiß aufgenommen.
Frau Buchholz lebt mit ihrer Fa-
milie in Sievernich und ist daher
mit der Gemeinde Vettweiß
bestens vertraut. Zuletzt war sie

in einem Steuerbüro tätig. Die
gelernte Rechtsanwalts- und No-
tariatsfachangestellte freut sich
nun auf die neuen Aufgaben. Sie
wird eine wertvolle Bereicherung
für die Fachabteilung sein.
Bürgermeister Joachim Kunth
freut sich über die Verstärkung
und wünscht einen guten Start im

v.l. Bürgermeister Joachim Kunth,v.l. Bürgermeister Joachim Kunth,v.l. Bürgermeister Joachim Kunth,v.l. Bürgermeister Joachim Kunth,v.l. Bürgermeister Joachim Kunth,
Peter Hüvelmann, Christina Buch-Peter Hüvelmann, Christina Buch-Peter Hüvelmann, Christina Buch-Peter Hüvelmann, Christina Buch-Peter Hüvelmann, Christina Buch-
holz, Christian Heinrichsholz, Christian Heinrichsholz, Christian Heinrichsholz, Christian Heinrichsholz, Christian Heinrichs

neuen Aufgabenbereich. Die Kol-
leginnen und Kollegen der Ge-
meindeverwaltung schließen sich
dem gerne an. Willkommen im
Team!
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Neue Gesichter in der Ortsvorsteher- und Ratsarbeit
In der Gemeinde Vettweiß traten
in jüngster Vergangenheit gleich
zwei neue Ortsvorsteher ihren
Dienst als Ehrenbeamte an: In
Jakobwüllesheim Marco Günther
und in Froitzheim Markus Half-
mann. In der Sitzung des Gemein-
derates am 20. Februar 2025 wur-
den beide Ortsvorsteher einstim-
mig für ihren jeweiligen Bezirk
gewählt.
Ortsvorsteher Marco Günther
folgt nach seiner Wahl Jens Pa-
trick Broyer, der sich über sieben
Jahre lang als Ortsvorsteher in
der Ortschaft Jakobwüllesheim
für die Belange der Einwohnerin-
nen und Einwohner eingesetzt hat.
Ortsvorsteher Markus Halfmann
ist ab sofort in seinem Bezirk, der
Ortschaft Froitzheim, zuständig
und tritt in die Fußstapfen von
Uwe Valder, der sechs Jahre als
Ortsvorsteher tätig war.
Aber auch bei den Ratsmitglie-
dern gab es einen Wechsel. Uwe
Valder hat nicht nur das Amt des
Ortsvorstehers, sondern auch
sein Ratsmandat niedergelegt.
Sein Nachfolger im Rat der Ge-
meinde Vettweiß ist Dr. Rainer
Wollseifen. Er wurde in der letz-
ten Ratssitzung ebenfalls ver-
pflichtet.
Für seine 15-jährige Mitglied-

Kinderkarneval an der Grundschule
- Ein buntes Fest der Freude!

Bürgermeister Joachim Kunth,Bürgermeister Joachim Kunth,Bürgermeister Joachim Kunth,Bürgermeister Joachim Kunth,Bürgermeister Joachim Kunth,
Ratsmitglied Dr. Rainer WollseifenRatsmitglied Dr. Rainer WollseifenRatsmitglied Dr. Rainer WollseifenRatsmitglied Dr. Rainer WollseifenRatsmitglied Dr. Rainer Wollseifen

schaft im Rat der Gemeinde Vett-
weiß nahm Arnold Fraussen die
Ehrengabe der Gemeinde Vett-
weiß, den Wappenteller,
entgegen.
Ein Blick auf die Aufgaben und
Voraussetzungen dieser wichti-
gen Ämter unterstreicht ihre Be-
deutung. Der Ortsvorsteher ist
das Bindeglied zwischen der Ver-
waltung und der Bürgergemein-
schaft. Er ist häufig der Ansprech-
partner für die Anliegen und Wün-
sche der Bürgerinnen und Bür-
ger und arbeitet eng mit der Ge-

meindeverwaltung zusammen.
Ratsmitglieder sind gewählte
Vertreter der Bürgerschaft und
haben die Aufgabe, im Gemein-
derat an wichtigen Entscheidun-
gen mitzuwirken. Sie arbeiten an
der Gestaltung der politischen
und gesellschaftlichen Entwick-
lung der Gemeinde. Ratsmitglie-
der nehmen regelmäßig an Sit-
zungen teil, in denen u.a. über
Bauleitplanverfahren, den Haus-
haltsplan und andere wichtige
kommunale Themen entschieden
wird.

An Weiberfastnacht fand an bei-
den Standorten der Regenbogen-
schule eine Karnevalsfeier statt.
Zu Besuch kamen in diesem Jahr
gleich mehrere Karnevalsgesell-
schaften. Die IG „Löstige Mö-
scheme“ kam mit Prinz Guido I.,
Bauer René I. und Jungfrau Ma-
rie I. in die Aula nach Vettweiß.
Das Dreigestirn lud zum Schun-
keln ein und sorgte für eine hei-
tere Stimmung, die alle ansteck-
te. Im Anschluss folgte der tradi-
tionelle Einmarsch einer Delega-
tion der KG „Vettweiß“ mit ih-
rem Kinderprinzenpaar Linus I.
und Mira I. Die beiden verzau-
berten das Publikum mit ihrer
lieblichen Darbietung. Gezeigt
wurde außerdem der bekannte
„Stippeföttschedanz“. Mit viel
Musik und buntem Treiben ver-

Bürgermeister Joachim Kunth,Bürgermeister Joachim Kunth,Bürgermeister Joachim Kunth,Bürgermeister Joachim Kunth,Bürgermeister Joachim Kunth,
Ortsvorsteher Marco GüntherOrtsvorsteher Marco GüntherOrtsvorsteher Marco GüntherOrtsvorsteher Marco GüntherOrtsvorsteher Marco Günther

Ortsvorsteher Markus HalfmannOrtsvorsteher Markus HalfmannOrtsvorsteher Markus HalfmannOrtsvorsteher Markus HalfmannOrtsvorsteher Markus Halfmann

Den ausgeschiedenen Ortsvor-
stehern und Ratsmitgliedern,
aber auch Arnold Fraussen für
seine langjährige Tätigkeit als
Ratsmitglied wird an dieser Stelle
ein herzlicher Dank für ihren Ein-
satz und ihre wertvolle Arbeit
ausgesprochen. Den neuen Amts-
inhabern wünschen wir einen er-
folgreichen Start und eine pro-
duktive Zusammenarbeit. Mit fri-
schen Ideen und viel Tatkraft wer-
den sie dazu beitragen, die er-
folgreiche Gestaltung der Gemein-
de fortzusetzen.
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breiteten die Karnevalsfreunde
gute Laune im ganzen Gebäude.
Auch die Kinder nahmen den Platz
auf der Bühne ein und präsen-
tierten verschiedene einstudier-
te Tänze. Gemeinsam wurde der
schuleigene Karnevalssong „Re-
genbogenschul Alaaf“ gesungen,
der großen Anklang fand.
Am Standort Kelz erfreute die
KG „Fidele Jonge Kelz“ mit
Prinzessin Simone I. die Schü-
lerinnen und Schüler. Der Auf-
tritt des beliebten Tanz Duos
Pauline & Mika überzeugte mit

einer tollen Performance. Es
wurden Orden überreicht und
Kamelle geworfen. Darüber hi-
naus hat jede der vier Klassen
etwas Eigenes aufgeführt. Doch
nicht nur die Kinder haben im
Voraus geprobt, auch die Lehr-
kräfte haben einen Lehrertanz
zu Mamma Mia gezeigt und
eine fröhliche Atmosphäre ge-
schaffen.
Die Grundschulkinder kamen in
den verschiedensten, kreativen
Kostümen - vom Piraten bis zur
Prinzessin, von Superhelden bis

zu fantasievollen
Märchenf iguren.
Sie strahlten vor
Freude und ließen
sich von der posi-
tiven Energie mit-
reißen. Es war eine
u n b e s c h w e r t e
Zeit, in der La-
chen, Tanzen und
das Miteinander
im Mittelpunkt
standen. Dieser Kinderkarneval
war vor allem ein Fest der Ge-
meinschaft und des Frohsinns.

Ein unvergesslicher Tag, der
noch lange in Erinnerung blei-
ben wird.

Die neue Pausenhalle der Regenbogenschule Vettweiß
- Danke an die tolle Unterstützung
Wie bereits allseits bekannt, er-
strahlt die Pausenhalle der Re-
genbogenschule Vettweiß in neu-

em Glanz und bietet den Kindern
einen einladenden Rückzugsort.
Doch was viele vielleicht nicht

wissen: Die Umsetzung dieses
Projekts wäre ohne die finanziel-
le Förderung nicht möglich gewe-
sen. Die Gesamtkosten für die
Umgestaltung von insgesamt
14.824,43 € wurden hierbei zu
80% aus dem Regionalbudget der
LEADER Region Zülpicher Börde
e.V. und die restlichen 20% vom
Förderverein der GGS Regenbo-
genschule Vettweiß e.V. getragen.
Die neue Pausenhalle erfreut sich
großer Beliebtheit. Sie dient nicht
nur als Ruhezone, sondern auch
als Raum für kreative Entfaltung
und gemeinschaftlichen Aus-
tausch. Die liebevolle Gestaltung
und die entspannte Atmosphäre

Dank der großen Unterstützung
und gemeinsamen Anstrengung
wurde ein Ort geschaffen, der weit
über eine gewöhnliche Pausenhal-
le hinausgeht - ein Raum voller
Möglichkeiten, der den Schulall-
tag bereichert und den Kindern lan-
ge Freude bereiten wird.
Die Schüler und Schülerinnen, die
Schulleiterin Frau Görres, Herr
Rothkopf, Vorsitzender des Förder-
vereins sowie das gesamte Kolle-
gium bedanken sich hiermit bei
der LEADER Region Zülpicher Bör-
de e.V. für die Bereitstellung der
finanziellen Mitteln, ohne die das
Projekt nicht verwirklicht werden
konnte.

v.l. Anja Görres, Annette Leuenhagen, Michaelv.l. Anja Görres, Annette Leuenhagen, Michaelv.l. Anja Görres, Annette Leuenhagen, Michaelv.l. Anja Görres, Annette Leuenhagen, Michaelv.l. Anja Görres, Annette Leuenhagen, Michael
RothkopfRothkopfRothkopfRothkopfRothkopf

sorgen dafür, dass
Schülerinnen und
Schüler hier gern ver-
weilen.
Um das Ambiente
noch gemütlicher zu
gestalten, hat der För-
derverein nun zusätz-
liche Sitzkissen für
die Zelte angeschafft
- perfekt zum Ku-
scheln und Entspan-
nen. Auch das Ange-
bot an Spielen und
Büchern wurde durch
großzügige Sach-
spenden erweitert,
sodass für jede und
jeden etwas dabei ist.
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Christoph Peters liest auf Burg Gladbach

Der Autor Christoph Peters liestDer Autor Christoph Peters liestDer Autor Christoph Peters liestDer Autor Christoph Peters liestDer Autor Christoph Peters liest
am 10. April auf Burg Gladbacham 10. April auf Burg Gladbacham 10. April auf Burg Gladbacham 10. April auf Burg Gladbacham 10. April auf Burg Gladbach
aus seinem Roman „Innerstädti-aus seinem Roman „Innerstädti-aus seinem Roman „Innerstädti-aus seinem Roman „Innerstädti-aus seinem Roman „Innerstädti-
scher Tod“. Foto: Peter von Felbertscher Tod“. Foto: Peter von Felbertscher Tod“. Foto: Peter von Felbertscher Tod“. Foto: Peter von Felbertscher Tod“. Foto: Peter von Felbert

Der Autor eines der meistbespro-
chenen Romane der letzten Wo-
chen liest am 10. April auf Einla-
dung der Victor Rolff Stiftung aus
„Innerstädtischer Tod“.
Im Gespräch mit Iris Hennig gibt
Christoph Peters Einblick in sein
literarisches Schaffen und spricht
über seine Begriffe von Kunst und
Freiheit.
Das Buch erzählt die Geschichte
des aufstrebenden Künstlers Fa-
bian Kolb, der im November 2022
seine erste Einzelausstellung in
der berühmten Berliner Galerie
Konrad Raspe eröffnet. Fabians
Familie, Eigentümer der letzten
Krefelder Krawattenmanufaktur,
ist eigens für dieses Ereignis an-
gereist. Sein Onkel, Hermann Ca-
rius, alternder Chefideologe der
„Neuen Rechten“ im Bundestag,
denkt über einen medienwirksa-
men Auftritt bei der Vernissage
nach, während Fabians Vater hofft,
die internationalen Kontakte sei-
nes Schwagers zu nutzen, um
weiterhin Ware nach Russland zu

exportieren. Je näher die Ausstel-
lung rückt, desto stärker werden
Fabians Zweifel, ob er tatsächlich
bereit ist, sich auf all die Kompro-
misse einzulassen, die eine inter-
nationale Karriere als Künstler
mit sich bringen, zumal sein Ga-
lerist sich plötzlich mit schweren
Vorwürfen ehemaliger Mitarbei-
terinnen konfrontiert sieht.
Christoph Peters wurde 1966 in
Kalkar geboren. Er ist Autor zahl-
reicher Romane und Erzählungs-
bände und wurde für seine Bücher
vielfach ausgezeichnet, u.a. mit
dem Wolfgang-Koeppen-Preis, dem
Thomas-Valentin-Literaturpreis der
Stadt Lippstadt sowie dem Nieder-
rheinischen Literaturpreis. Chris-
toph Peters lebt in Berlin.
Seit 2023 stellt die Victor Rolff
Stiftung in der Reihe „Burgge-
flüster“ auf Burg Gladbach Auto-
ren und Autorinnen in Lesung und
Gespräch vor.
Veranstaltungsdatum: Donners-
tag, 10. April
Beginn: 19.30 Uhr

Veranstaltungsort: Burg Glad-
bach, 52391 Vettweiß-Gladbach
Dauer: circa 90 Minuten
Der Eintritt ist frei
Anmeldung ausschließlich online

über den Buchungslink zur Veran-
staltung.
https://www.rolff-stiftung.de/ser-
vice/aktuelles.html

Hier voran Mariechen Stelle
Schomberg, die „Yololights“ so-
wie die Showtanzgruppe „Stars
und Sternchen“. Allesamt ließen
im Festzelt keinen Zweifel auf-
kommen, dass sie zu Recht ge-
setzte Programmpunkte der Ga-
lasitzung sind.
Meist spektakuläre Hebefiguren
zeigten auch die Damen und Her-
ren der Tanzgruppe der Karne-
valsgesellschaft Grün Weiß Schle-
busch von 1934 e.V. im Verlauf
der Sitzung. Hier durfte natürlich
auch das Dreigestirn nicht fehlen.
Prinz Frank I., Bauer Hubertus I.
und Jungfrau Andrea I. genossen

Fortsetzung der Titelseite

sichtlich das Bad in der Menge.
Sie hatten schon viele Situatio-
nen in der Regentenzeit erlebt.
Für sie kam eine Überraschung
hinzu. Extra für das Dreigestirn
hatten sich sechs Damen
nochmals als „Starligehts“ zu-
sammengeschlossen. Geprobt

Feuerwehrmann Kresse war derFeuerwehrmann Kresse war derFeuerwehrmann Kresse war derFeuerwehrmann Kresse war derFeuerwehrmann Kresse war der
richtige Eisbrecherrichtige Eisbrecherrichtige Eisbrecherrichtige Eisbrecherrichtige Eisbrecher

wurde sonntags geheim vor ver-
schlossenen Vorhängen. Auf der
Bühne zeigten sie ein Best of der
letzten 22 Jahre, in dem alle bis-
herigen Tänze und Kostüme noch
einmal vereint präsentiert wurden
- das ganz zur sichtlichen Freude
des Dreigestirns.

Eine absolute Spitzenshow in Ton
und Wort boten die „Altreucher“
sowie die „Domstadtbande“. Die
Uhr zeigte schon längst nach 24
Uhr, als die Band „Veedel for 12“
sowie Sänger „Roxy“ einen
schwungvollen musikalischen Ab-
schluss der Sitzung spielten. FH

Eine absolute Spitzenshow in Ton und Wort bot die „Domstadtbande“Eine absolute Spitzenshow in Ton und Wort bot die „Domstadtbande“Eine absolute Spitzenshow in Ton und Wort bot die „Domstadtbande“Eine absolute Spitzenshow in Ton und Wort bot die „Domstadtbande“Eine absolute Spitzenshow in Ton und Wort bot die „Domstadtbande“
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Neffelrock 2025
Konzert in Müddersheim
Unter neuem Namen geht es 2025
in die nächste Runde. Aus „Krach
am Bach - Müddersheim rockt!“
wird „Neffelrock“.
In diesem Jahr dürfen wir Metal
Rulez (Hardrock - Heavy Metal -
Coverband aus Köln) wieder als
Headliner begrüßen. Basemen-
trock (Alternative Rock aus dem
Raum Düren) ist in diesem Jahr
als Co-Headliner dabei.

Als Vorbands starten an diesem
Abend Liger (Alternative Rock aus
Aachen) und Flyon (Rock/Pop-Punk
aus Köln) das diesjährige Pro-
gramm.
Datum: 22. März
Einlass: 17.30 Uhr
Beginn: 18.30 Uhr
Ende der letzten Band: ca. 0 Uhr
VVK: 15 Euro (ein Freigetränk, Bier
oder Softgetränk)

AK: 15 Euro
Vorverkauf gibt es entweder onli-
ne unter der E-Mailadresse
Info.wim@web.de oder bei den
Mitgliedern des Planungsteams
bzw. bei Wir in Müddersheim e. V.
Für das leibliche Wohl sorgt Frit-
tenHerz | Fritten mit Herz! aus
Heinsberg

Wir freuen uns auf Euch.

Polnische Wirtschaft oder „Gute Lügen leben länger“
Kultur- und Naturfreunde Kelz spielen wieder Theater
Alle Jahre wieder spielt die Thea-
tergruppe der Kultur- und Natur-
freunde Kelz am Wochenende vor
Ostern lustige Stücke zur Erhei-
terung vieler Besucher. Die Bür-
gerhalle in Lüxheim ist auch die-
ses Mal wieder Ort des Gesche-
hens. Dort betreibt die gutmütige
Mia Müller und ihre Mutter Mo-
nika eine kleine Autoreparatur-
werkstatt, der das Wasser bis zum
Hals steht. Der Betrieb schreibt
rote Zahlen und die Bank droht,
den Geldhahn zuzudrehen. Ein
Erfinder und ein polnischer
Schwarzarbeiter haben die Idee
des Jahrhunderts, als sich ein
Bankdirektor und die Bürgermeis-
terin für eine Erfindung interes-
sieren.
Mehr auf www.kelz-nrw.de
Das lustige Stück in drei Akten
von Bernhard Gombold wird am
Freitag, 11. April, und Samstag,
12. April, jeweils um 20 Uhr und
am Sonntag, 13. April, um 18 Uhr
aufgeführt. Karten gibt es zum
Preis von 7 Euro bei Gundi Müller,
Kelz, Broichstraße 6a. Telefoni-
sche Bestellungen unter 02424
7689 oder per E-Mail an
theater@kelz-nrw.de. Die Laienschauspieler motiviert bei der ProbeDie Laienschauspieler motiviert bei der ProbeDie Laienschauspieler motiviert bei der ProbeDie Laienschauspieler motiviert bei der ProbeDie Laienschauspieler motiviert bei der Probe
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Abschied von der Alten Post
DARC-Ortsverband G26 Rureifel traf sich zum letzten Schnitzel in der Alten Post

Starke Erfolge der Karate-Akademie Düren e.V.

In geselliger Runde wurde das letzte Schnitzel gegessen. Foto: OV G26In geselliger Runde wurde das letzte Schnitzel gegessen. Foto: OV G26In geselliger Runde wurde das letzte Schnitzel gegessen. Foto: OV G26In geselliger Runde wurde das letzte Schnitzel gegessen. Foto: OV G26In geselliger Runde wurde das letzte Schnitzel gegessen. Foto: OV G26

Sentimentalität und Wehmut wa-
ren mit im Raum als sich der Orts-
verband Rureifel zum letzten
Ma(h)l am Freitag, dem 31. Janu-
ar, in der Alten Post in Kreuzau
traf. Lange Jahre war diese Kreu-
zauer Traditionsgaststätte der
Treffpunkt des alten Ortsverban-
des G18 Rurland, bevor im letz-
ten Jahr die Fusion mit dem Orts-
verband G26 Nordeifel stattfand.
Nun muss diese bekannte und
beliebte Gaststätte leider schlie-
ßen. Der Karnevalsdienstag war
die letzte Gelegenheit, eines der
legendären Schnitzel dort zu ge-
nießen.
Die geselligen Veranstaltungen
sind bei uns im Ortsverband Rurei-
fel ebenso wichtig, wie die tech-
nischen Aspekte in unserem Hob-
by Amateurfunk. Das Reden
miteinander fängt oft beim Fun-
ken an und setzt sich dann in
den persönlichen Begegnungen
fort. Amateurfunk ist eben auch,
wenn nicht sogar das erste, So-
cial Medium.
Gemeinsames Interesse an Tech-
nik, an Bastelprojekten und an
Notfunk, gemeinsame Aktivitäten,
Exkursionen, Vorträge, grenzüber-
schreitende Kontakte, per Funk
und auch persönlich, sind der reiz-

volle Rahmen unseres Hobbies
und unseres Ortsverbandes Rurei-
fel. Wer an dieser Gemeinschaft
Interesse hat, kann jetzt ganz ein-
fach bei uns einsteigen.
Der DARC-Ortsverband Rureifel
bietet einen Lehrgang für die Vor-
bereitung auf die Einsteiger-Prü-
fung zur Klasse N an. Willkom-
men sind Interessentinnen und

Interessenten aus allen Alters-
gruppen. Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich.
Wer sich direkt zum Kurs anmel-
den möchte, wendet sich bitte an
Peter Schmücking, der unter der
Telefonnummer 02471/3105 oder
per E-Mail an df3ed@darc.de er-
reichbar ist. Weitere Informatio-
nen finden sich auch auf der Seite

www.funkfreun.de/kurs.
Die Mitglieder des Ortsverbandes
Rureifel treffen sich zurzeit jeden
ersten Freitag im Monat um 19.00
Uhr im Landgasthof Stollenwerk,
Im Hech 4, 52152 Simmerath -
Steckenborn. Besucher sind herz-
lich willkommen. Informationen
zum Ortsverband Rureifel finden
Sie unter http://www.darc.de/g26.

In der vergangenen Woche konn-
te die Karate-Akademie Düren
erneut mit einem Erfolg auf sich
aufmerksam machen! Bei der Lan-
desmeisterschaft Nordrhein-
Westfalen der Leistungsklasse
und Masterklasse, die in Ober-
hausen ausgetragen wurde, konn-
te die Akademie in der Kategorie
Kata (Formenwettkampf) drei
Bronzemedaillen und eine Gold-
medaille erkämpfen.
Bei einer Kata muss eine festge-
legte Abfolge von Techniken de-
monstriert werden, die einen
Kampf gegen imaginäre Gegner
darstellt. Dabei kommt es auf
Rhythmus, Kraft und Präzision der
Techniken an. Ein Kata-Team be-
steht aus drei Karateka, bei denen
zusätzlich die Synchronisation ein
entscheidendes Kriterium ist.
Platz 1 im Teamwettbewerb si-

cherte sich die Akademie Düren
nach einer souveränen Vorrunde
im Finale gegen Dortmund mit einer
starken Leistung. Das Mixed-Team,
bestehend aus Viola Nachtigall, Hei-
ke Windmüller und Klaus Schomann,
konnte sich zudem in den jeweiligen
Altersklassen Ü45, Ü55 und Ü65
(weiblich und männlich) jeweils die
Bronzemedaille erkämpfen.
Dieser Erfolg ist umso bemerkens-
werter, da 37 Vereine mit
insgesamt 148 Sportlern in den
jeweiligen Kategorien gemeldet
waren. Insgesamt war es ein sehr
erfolgreicher Tag für die Akade-
mie Düren, der mit vier Podest-
plätzen belohnt wurde.
Besonders hervorzuheben ist das
Engagement der Trainer Klaus
Schomann und Robert Rasemann,
die die Athleten bestmöglich vor-
bereitet haben. Zum Auftakt des

Glückliche Sieger der Landesmeisterschaft NRW, v.l.: Klaus Schomann,Glückliche Sieger der Landesmeisterschaft NRW, v.l.: Klaus Schomann,Glückliche Sieger der Landesmeisterschaft NRW, v.l.: Klaus Schomann,Glückliche Sieger der Landesmeisterschaft NRW, v.l.: Klaus Schomann,Glückliche Sieger der Landesmeisterschaft NRW, v.l.: Klaus Schomann,
Heike Windmüller, Viola NachtigallHeike Windmüller, Viola NachtigallHeike Windmüller, Viola NachtigallHeike Windmüller, Viola NachtigallHeike Windmüller, Viola Nachtigall

neuen Wettkampfjahres ist die-
ses Turnier eine große Motivation
für alle weiteren Athleten,
weiterhin hart an sich zu arbeiten

- denn in den kommenden Wo-
chen stehen zahlreiche Turniere
im Jugend- und Erwachsenenbe-
reich an!



Rundblick Rureifel | 20. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 21. März 2025 | Kw 12 | rundblick-rureifel.de/e-paper24

B e s t a t t u n g e n HOLZPORTZHOLZPORTZHOLZPORTZ
Mitglied im Bestatterverband NRW e.V.

privat und Büro: Vor dem Bruch 8c, 52372 Kreuzau

Ihr Partner in allen
Trauerangelegenheiten

und der
Bestattungsvorsorge.

Telefon
02422/3518

www.bestattungen-holzportz.de
Hans-Hubert 

Holzportz 
Astrid Holzportz 

Bestattungskosten
sind Sache der Erben

Foto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.de

Nach geltender Rechtslage müs-
sen die Erben Verstorbener deren
Bestattung bezahlen. Nur unter
bestimmten Umständen können
sie diese Kosten umgehen.
Paragraph 1968 des Bürgerlichen
Gesetzbuches (BGB) besagt wört-
lich: „Der Erbe trägt die Kosten
der Beerdigung des Erblassers.“
Wer ein Erbe ausschlägt, muss
demnach die Kosten der Bestat-
tung nicht übernehmen. Gibt es
auch keine anderen Erben, trifft
die Kostentragungspflicht be-
stimmte (gegenüber dem Verstor-
benen zu Lebzeiten) Unterhalts-
pflichtige wie Ehepartner, Eltern
oder Kinder. Diese sind allerdings
nicht selten identisch mit den Er-
ben. So muss jemand unter Um-
ständen als Unterhaltspflichtiger
die Bestattung bezahlen, auch
wenn er das Erbe ausgeschlagen
hat. Allerdings muss eine mögli-
che Unterhaltspflicht auch tat-
sächlich bis kurz vor dem Tod be-
standen haben.
Können weder Erben noch Unter-
haltspflichtige für die Kosten her-
angezogen werden, müssen im
Ergebnis meist die sogenannten
Bestattungspflichtigen diese tra-
gen. Wer bestattungspflichtig ist,
also die Bestattung eines Verstor-
benen veranlassen muss, legen
die einzelnen Landesbestattungs-

gesetze fest. Ähnlich wie bei der
gesetzlichen Erbfolge besteht hier
eine Reihenfolge, die sich maß-
geblich an der Nähe zum Verstor-
benen orientiert. Ehe- bzw. ein-
getragene Lebenspartner von Ver-
storbenen stehen hier vor Kindern
und Eltern in der Regel ganz
vorne. Auch hier handelt es sich
jedoch häufig um die gleichen Per-
sonen, die womöglich das Erbe
ausgeschlagen haben.
„Letztendlich sind sie dann den-
noch zur Tragung der Bestattungs-
kosten verpflichtet“, erläutert
Rechtsanwalt Torsten Schmitt,
Rechtsreferent von Aeternitas, der
Verbraucherinitiative Bestat-
tungskultur.
Als letzter Ausweg bleibt bedürf-
tigen Kostentragungspflichtigen
noch die sogenannte Sozialbestat-
tung. Wer rechtlich letztendlich
zur Zahlung verpflichtet ist, diese
aber nachweislich nicht leisten
kann, erhält vom Sozialamt Hilfe
zu den Bestattungskosten.
Eine (seltene) Ausnahme von der
oben beschriebenen Reihenfolge
sollte nicht unerwähnt bleiben:
Wer schuldhaft die Tötung eines
Menschen verursacht hat, muss
für die Kosten von dessen Bestat-
tung aufkommen und erhält auch
keine Kostenübernahme durch
das Sozialamt. (aeternitas.de)
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Wertvolles Gedenken an einen einzigartigen Menschen
Erinnerungsdiamanten haben sich als Teil der Bestattungskultur etabliert
Das Leben jedes Menschen ist
wertvoll und einzigartig. Ange-
sichts der Bedrohungen durch die
Corona-Pandemie ist dies vielen
zuletzt wieder besonders bewusst
geworden. Und so einzigartig wie
der Mensch sollten auch der Ab-
schied und die Erinnerung an ihn
sein. Die Bestattungskultur in
Deutschland befindet sich deshalb
im Wandel und entfernt sich von
alten Ritualen. Sie ist vor allem
viel individueller geworden, immer
mehr Menschen entscheiden sich
etwa zu Lebzeiten für eine letzte
Ruhe im Wald oder für eine See-
bestattung. Ein ungewöhnlicher,
aber etablierter Bereich der Be-
stattungskultur sind Erinnerungs-
diamanten. Dabei wird ein Teil der
Asche des oder der Verstorbenen
zu einem Rohdiamanten gepresst
und geschliffen, die restliche
Asche kann beigesetzt werden. In
Deutschland ist das Verfahren
nicht zulässig - in der Schweiz
hingegen kann dies problemlos
durchgeführt werden.
Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-
ren als ren als ren als ren als ren als Alternative zur Alternative zur Alternative zur Alternative zur Alternative zur AscheAscheAscheAscheAsche
Mittlerweile ist die Asche nicht
mehr die einzige Kohlenstoffquel-
le, die dafür genutzt werden kann.
Überall dort, wo Erinnerungsob-
jekte aus Kremationsasche aus
sozialen, rechtlichen oder famili-
ären Gründen nicht möglich oder

erwünscht sind, können Erinne-
rungsdiamanten aus Haaren eine
Alternative sein. Dieses Verfah-
ren wird beispielsweise vom
Schweizer Unternehmen Algor-
danza durchgeführt, das seit 2004
Erinnerungsdiamanten aus Asche
oder Haaren anbietet. Auch bei
den Diamanten aus Haaren kön-
nen sich alle Beteiligten auf
Rechtssicherheit in allen deut-
schen Bundesländern verlassen.
Der zwischen vier und acht Mona-
te dauernde Herstellungsprozess
findet in der Schweiz statt und
wird in jedem Schritt sorgfältig
dokumentiert. Unter
www.algordanza.com gibt es
hierzu weitere Informationen. Wer
an einem Erinnerungsdiamanten
interessiert ist, muss sich in
Deutschland an ein lokales Be-
stattungsunternehmen wenden,
der Anbieter kooperiert bundes-
weit bereits mit über 4.000 Be-
stattern.
Die Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastet
Während bei der Produktion ei-
nes Erinnerungsdiamanten aus
Kremationsasche etwa 500
Gramm benötigt wird, verbleibt
die Urne beim Edelstein aus Haa-
ren unangetastet. Haare beste-
hen zu etwa 51 Prozent aus Koh-
lenstoff. Für die Produktion eines
oder mehrerer Erinnerungsdia-
manten werden mindestens fünf

Gramm Haar benötigt. In einem
ersten Schritt wird Kohlenstoff iso-
liert, gereinigt und aufgearbeitet.
Im Anschluss wächst dieser unter
hohem Druck und hoher Tempe-
ratur zu einem Erinnerungsdia-

manten heran. Unter Einhaltung
der geltenden Corona-Bestim-
mungen können sich Interessier-
te jederzeit ein Bild von der Ma-
nufaktur in der Schweiz machen.
(djd)
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Werden Sie Mentorin oder Mentor und helfen Sie, dem
Fachkräftemangel entgegenzuwirken!

Kastrationswochen gegen Katzenelend

Sie möchten sich ehrenamtlich
engagieren und jungen Menschen
auf ihrem Weg in eine erfolgrei-
che berufliche Zukunft zur Seite
stehen? Dann sind Sie beim Kom-
munalen Integrationszentrum
Kreis Düren genau richtig! Mit
Ihrem Einsatz unterstützen Sie
motivierte Auszubildende, die
noch Unterstützung bei Sprach-
kenntnissen und Orientierung im
Berufsalltag brauchen. Ihre Zeit
und Ihr Engagement helfen ihnen,
ihre Ausbildungsziele zu erreichen
und später als qualifizierte Fach-
kräfte unsere Gesellschaft zu be-
reichern.
Besonders Jugendliche und junge
Erwachsene mit noch nicht aus-
reichenden Deutschkenntnissen
brauchen Unterstützung, um ihre
Ausbildungsziele zu erreichen.
Hier kommen Sie ins Spiel: Wich-
tiger als Fach- oder Sprachkennt-
nisse ist Ihre Bereitschaft, Zeit zu
schenken und Orientierung zu
geben. Wenn Sie berufliches Wis-

sen einbringen können, ist das
natürlich ein zusätzlicher Plus-
punkt!
Die Auszubildenden - unsere so-
genannten Mentees - melden sich
freiwillig und bringen viel Motiva-
tion mit, sich weiterzuentwickeln.
Das Besondere an diesem Pro-
jekt: Persönlicher Kontakt schafft
oft eine Beziehung, die in schwie-
rigen Phasen Halt gibt.
Als Mentorin oder Mentor sind
Sie nicht allein: Das Kommunale
Integrationszentrum kümmert
sich um die Vermittlung der Tan-
dems, bietet Ihnen Qualifizierung,
fachliche Begleitung und Möglich-
keiten zur Vernetzung mit ande-
ren Ehrenamtlichen.
Schon jetzt engagieren sich neun
Mentorinnen und Mentoren und
unterstützen insgesamt 13 Aus-
zubildende aus verschiedenen
Berufsfeldern wie dem Friseur-
handwerk, der Industrie, dem Ein-
zelhandel, der Pflege oder der
Ausbildung zum Schornsteinfeger.

Ihre Unterstützung ist gefragt -
unabhängig davon, aus welchem
Bereich Sie kommen!
Möchten auch Sie Teil dieses wert-
vollen Projekts werden und jun-
gen Menschen eine Perspektive
schenken? Alle wichtigen Informa-

Am 31. März startet im Kreis Dü-
ren eine vierwöchige Kastrations-
aktion für Kater und Katzen priva-
ter Halter. Ziel der Aktion ist eine
nachhaltige Reduzierung der Kat-
zenpopulation. Die Katzen und Ka-
ter aller teilnehmenden Besitzer
erhalten u.a. einen kostenlosen
Mikrotransponder zur unverwech-
selbaren Kennzeichnung unter das
Fell injiziert.
Im Kreis Düren ist die Zahl der Stra-
ßenkatzen in den vergangenen Jah-
ren deutlich angestiegen, berichtet
der Tierschutzverein für den Kreis
Düren. Verantwortlich für die star-
ke Vermehrung seien unkastrierte
Hauskatzen, die unbeaufsichtigt ins
Freie dürfen. Kreisweit leben dem
Verein zufolge geschätzt 25.000
Katzen in Privathaushalten. Wenn
davon nur ein Prozent der weibli-
chen Tiere zweimal im Jahr Jungtie-
re zur Welt bringen, seien dies über
1.000 Katzen im Jahr, lautet die
Rechnung des Vereins. Fänden die
Besitzer kein Zuhause für die Klei-
nen, würden sie häufig ausgesetzt.
Auch gebe es unzählige Nachkom-

men freilebender Katzen. „Die Si-
tuation ist dramatisch, die kleinen
Streuner haben keine Zukunft,
draußen sind sie auf sich allein ge-
stellt, sie sind unterernährt und
häufig ernsthaft krank“, berichtet
der Vorsitzende des Tierschutzver-
eins, Jürgen Plinz. Im vereinszuge-
hörigen Tierheim kümmerten sich
dann die Pflegekräfte um die zahl-
losen Kätzchen, doch: „Das Übel
muss bei der Wurzel angepackt wer-
den, wir erleben seit Jahren eine
regelrechte Katzenschwemme. Das

Leid der Tiere kann nur durch kon-
sequente Kastration nachhaltig ver-
hindert werden.“
Gemeinsam mit weiteren Tier-
schutzorganisationen, vielen loka-
len Tierärzten sowie dem Kreis Dü-
ren initiierte der Verein 2015 eine
Kastrationskampagne. Seitdem fin-
den zweimal jährlich Kastrations-
aktionen für Kater und Katzen pri-
vater Halter mit Wohnsitz im Kreis
Düren statt. Die kommende Aktion
läuft vom 31. März bis zum 27. April.
In den mehr als 20 teilnehmenden

Tierarztpraxen erhalten die Katzen
und Kater aller teilnehmenden Be-
sitzer im Zuge der Kastration einen
kostenlosen Mikrotransponder un-
ter das Fell injiziert. Dieser dient
zur unverwechselbaren Kennzeich-
nung des Tiers. Auch wird das Tier
kostenlos in das Haustierregister
FINDEFIX eingetragen, sagt Jürgen
Plinz, „denn, was viele Katzenhal-
ter vielleicht nicht wissen: Neben
einer Kastrationspflicht besteht im
gesamten Kreis Düren eine Kenn-
zeichnungs- und Registrierungs-
pflicht für Katzen, die unbeaufsich-
tigt nach draußen dürfen.“ Katzen-
besitzer mit geringem Einkommen
können unter bestimmten Voraus-
setzungen Hilfe bei den Kastrati-
onskosten bekommen. Mehr Infos
dazu und eine Liste der teilneh-
menden Tierärzte gibt es im Inter-
net unter www.katzenkastration-
dueren.de. Der Tierschutzverein
hofft, dass möglichst viele Katzen-
halter Verantwortung zeigen und
bei der Aktion mitmachen.
Tierschutzverein für den Kreis
Düren e.V.

tionen und Möglichkeiten zur An-
meldung finden Sie auf der Home-
page des Kreises Düren: kreis-
dueren.de/mentoring.

Gemeinsam zum Ziel - für eine
erfolgreiche Zukunft!
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Neue Sprachpatinnen und Sprachpaten gesucht
Zusammen sprechen, spielen, lesen, basteln, singen

Aktion Fernreiseverkehr:
die Polizei wiegt Ihre Wohnmobile und Wohnwagen

Wie nebenbei entdecken Smile-
Patinnen und -Paten gemeinsam
mit ihrem Patenkind die deutsche
Sprache und tragen so dazu bei,
dass den Kindern ein erfolgrei-
cher Start in ein neues Leben ge-
lingt. Mit dem Projekt „SmiLe“
können Sie als Ehrenamtliche/r
neu zugewanderte Kinder und Ju-
gendliche auf dem Weg zur sprach-
lichen und damit zur gesellschaft-
lichen Integration spielerisch un-
terstützen. Dafür ist keine päda-

gogische Vorbildung erforderlich.
Ihr Einsatzort ist die jeweilige
Schule des Kindes. Die Patinnen
und Paten treffen sich dort einmal
die Woche mit ihrem Patenkind
und schenken ihm für eine Stunde
ihre ungeteilte Aufmerksamkeit.
Neue Ehrenamtliche werden auf
ihre Tätigkeit durch Mitarbeiter-
innen des Kommunalen Integrati-
onszentrum des Kreis Düren vor-
bereitet. Wer sich gern engagie-
ren möchte, wird individuell be-

raten und begleitet. Darüber hin-
aus werden regelmäßig freiwillige
Veranstaltungen und Treffen an-
geboten, bei denen sich die Patin-
nen und Paten fortbilden und un-
tereinander austauschen können.
Im gesamten Kreis Düren enga-
gieren sich rund 50 ehrenamtli-
che SmiLe-Patinnen und -Paten
an 22 verschiedenen Schulen, sie
betreuen in einer 1:1-Beziehung
über 120 neuzugewanderte Kin-
der und Jugendliche aus den ver-

schiedensten Regionen der Welt.
Eine Schule, die sich über Ihre
Unterstützung freut, gibt es auch
in Ihrer Nähe.
Haben Sie Interesse dabei zu
sein? Haben Sie weitere Fragen?
Dann melden Sie sich gerne bei
Stephanie Schneider unter
02421 22 1046118 oder per
E-Mail (st.schneider@kreis-
dueren.de). Weitere Informatio-
nen zum SmiLe-Projekt finden Sie
auch hier: kreis-dueren.de/smile

Kreis Düren (ots). Die Osterferien
stehen vor der Tür! Damit Sie si-
cher in den Urlaub kommen, bie-
tet die Kreispolizeibehörde Dü-
ren auch in diesem Jahr wieder
einen „Wiegetag“ an. Die Aktion
findet am Dienstag, 1. April, auf
dem Gelände der Verkehrswacht
in Jülich statt.

Zwischen 15 und 18 Uhr haben Sie
die Möglichkeit, auf dem Gelände
der Verkehrswacht Jülich in Jülich-
Koslar Wohnmobile und Wohnwa-
gen im leeren Ladungszustand
wiegen zu lassen. Eine vorherige
Anmeldung ist nicht erforderlich,
allerdings sollten Sie Ihren Fahr-
zeugschein mitbringen. Hinter-

grund ist, dass viele Camper die
zulässige Beladung ihres Fahr-
zeugs überschätzen.
Gefüllte Wassertanks, Gasfla-
schen und persönliche Gepäck-
stücke können schnell für die ma-
ximal erlaubte Zuladung sorgen.
Bei der kostenlosen Aktion sind
auch Experten des Verkehrs-

dienstes und der Verkehrsun-
fallprävention vor Ort und ge-
ben wichtige Tipps für eine si-
chere Fahrt in den wohlverdien-
ten Urlaub. Darüber hinaus be-
steht die Möglichkeit, vor Ort
einen kostenlosen Seh- und Re-
aktionstest mit der Verkehrs-
wacht Jülich durchzuführen.

Hilfstransport für verstoßene,
vernachlässigte bzw. Waisenkinder in Rumänien
Als Vorstandsmitglied Winfried
Dederichs von Rumänien-Sun-
shine e. V. kürzlich seinen Enkel
in Rumänien besuchte, der dort
auf der Unfallchirurgie im Kreis-
krankenhaus Targo Mures sein
Medizinstudium absolviert, konn-
te Dederichs dem Krankenhaus
einen Besuch abstatten und die
zuvor, mit einem Hilfstransport
von Rumänien-Sunshine, geliefer-
ten Betten, Rollstühle, Rollato-
ren und Toilettenstühle sowie
große Mengen neue Verbandstof-
fe, Hilfs- und Pflegemittel in Au-
genschein nehmen.
Hier erfuhr er, dass in dem zum
Krankenhaus Targo Mures zuge-
hörigen Krankenhaus in Tärnäves-
ti-Mures, es eine Kinderstation
gibt, auf der Kinder, die von ihren
Eltern nicht gewollt, verstoßen
oder Halbwaise bzw. Vollwaise
sind, bis zum 3. Lebensjahr be-
treut werden.
Erst dann wird gerichtlich ent-
schieden ob die Kinder den Eltern

zugesprochen, in Pflegefamilien
kommen oder in ein Heim über-
stellt werden.
Dederichs erfuhr von den fehlen-
den Hilfsmitteln und den schwer
zu ertragenden Lebensbedingun-
gen. Für den Verein war klar, das
hier umgehend geholfen werden
muss. Wusste aber auch, dass die
Hilfsorganisation das nicht allei-
ne bewerkstelligen kann.
So musste Rumänien-Sunshine
e.V. befreundete Organisationen
um Mithilfe bitten. Spontan und
unbürokratische konnte der 83.
Hilfstransport, mit Unterstützung
der Organisationen „Hilfsgruppe
Eifel e. V.“ und der Hilfsorganisa-
tion „Eifellicht e. V. „,nach Rumä-
nien in das Krankenhaus Tärnä-
veni/Mures zusammengestellt und
versandt werden.

Neben 30 neuen bzw. neuwerti-
gen Elektrobetten, Kinderbetten
und Matratzen, konnten Rollato-
ren, Rollstühle insbesondere Kin-

derrollstühle, Pflegerollstühle,
Toilettenstühle, Ultraschallgerät,
Beatmungsgerät und diverse Pfle-
ge- und Verbandstoffe geliefert
werden, aber auch Kinderkleidung
und Schuhe.
Wir danken den ehrenamtlichen
Helfern für die freundliche Unter-
stützung, der „Hilfsgruppe Eifel“

und der „Hilfsgruppe Eifellicht“
für ihre große Hilfe. Sowie allen
anderen Sponsoren. Aber auch
Mike Dederichs für die Zeit die er
trotz Studium und Praktikum noch
Zeit gefunden hat für die Organi-
sation und Verteilung der Hilfsgü-
ter vor Ort. Gemeinsam sind wir
stark!
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www.solarTiger
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Erneuerbar - Effektiv - Einsparend

Investieren Sie in Ihr eigenes Hauskraftwerk 

Night & Day! Auch für Wärmepumpe 

und Ladepunkte!

Bis zu 85% weniger

Stromkosten

Elektro &Energie
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Harperscheidt
Am Burgholz 2 – 4 . 52372 Kreuzau

Tel 0 24 21 / 69 34 92 1 . Fax 0 24 21 / 95 21 48 7

Energie sparen im Bad

Einhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zumEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zumEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zumEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zumEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum
Energiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestelltEnergiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestelltEnergiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestelltEnergiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestelltEnergiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestellt
werden kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/werden kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/werden kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/werden kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/werden kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o

Nicht nur der eigentliche Wasser-
verbrauch, sondern auch die en-
ergieaufwendige Wassererwär-
mung für Dusche & Co schlägt in
jedem Haushalt nicht nur kosten-
mäßig, sondern auch in der Nach-
haltigkeits-Bilanz merklich zu
Buche. Hier helfen laut Vereini-
gung Deutsche Sanitärwirtschaft
(VDS) Thermostatarmaturen für
Badewanne und Dusche. An ihnen
werden Höchst- und Durch-
schnittstemperatur des Wassers
festgelegt, die dank des einge-
bauten Messfühlers konstant ge-
halten werden. Die Zeit, in der
Wasser ungenutzt fließt, bis die
gewünschte Temperatur erreicht
ist, wird dadurch auf ein Mini-
mum reduziert. Ein weiterer Plus-
punkt: Mit Thermostatarmaturen
wird eine potenzielle Verbrü-
hungsgefahr vermieden.
Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,
Wasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparen
Auch Einhebelmischer - egal ob
am Waschtisch oder in der Du-
sche - eignen sich gut zum Ener-

giesparen, da hier die gewünsch-
te Temperatur zügiger eingestellt
werden kann als mit Zweigriffar-
maturen. Zudem sparen sie Was-
ser, weil sich der Wasserdurch-
lauf schneller öffnen und schlie-
ßen lässt. Wasserspar-Kartuschen
in Einhebelmischern bewirken au-
ßerdem einen Widerstand im He-
belweg, der verhindert, dass der
Hebel gleich bis zum Anschlag öff-
net und mehr Wasser fließt als
nötig. Mit Einhebelmischern las-
sen sich so ohne merklichen Kom-
fortverlust bis zu 30 Prozent Was-
ser und Energie einsparen.
Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser: Auch im Pri-
vathaushalt stellen berührungs-
lose Armaturen den Wasserfluss
sensorgesteuert an und ab. Das
Wasser fließt also nur dann, wenn
es wirklich genutzt wird. Man-
che Armaturenhersteller verspre-
chen dadurch Einsparungen bis
zu 70 Prozent. Angenehmer Ne-
beneffekt sind die bessere Hygi-
ene und Reinigungsfreundlich-
keit der Armatur.

In den Fachausstellungen des
Großhandels und beim SHK-Fach-
handwerk sind viele weitere Ideen
rund ums Energiesparen im Bad
zu sehen. In den Bad-Profis finden

sich hier auch die richtigen An-
sprechpartner für individuelle Fra-
gen und für eine Umsetzung der
Ideen im eigenen Badezimmer.
(akz-o)
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Regenwasser trinken?
Wasseraufbereitung für Einfamilienhäuser

Wie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch angesichts der Klimaveränderungen wirdWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch angesichts der Klimaveränderungen wirdWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch angesichts der Klimaveränderungen wirdWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch angesichts der Klimaveränderungen wirdWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch angesichts der Klimaveränderungen wird
es nicht ewig so weitergehen. Foto: PeopleImages/iStock/akz-oes nicht ewig so weitergehen. Foto: PeopleImages/iStock/akz-oes nicht ewig so weitergehen. Foto: PeopleImages/iStock/akz-oes nicht ewig so weitergehen. Foto: PeopleImages/iStock/akz-oes nicht ewig so weitergehen. Foto: PeopleImages/iStock/akz-o

Wie selbstverständlich läuft bei
uns das Wasser aus dem Hahn.
Doch angesichts der Klimaverän-
derungen wird es nicht ewig so
weitergehen. Aus immer mehr
Ländern werden in Trockenperio-
den Versorgungsengpässe ge-
meldet und sogar in Deutschland
sind in den letzten Jahren die
ersten natürlichen Brunnen ver-
siegt und die ersten Wasseram-
peln stehen auf „Rot“. Was viele
Hausbesitzer gar nicht wissen:
Mit einem eigenen Regenwas-
sernutzungssystem können sie
nicht nur die Blumen gießen, son-
dern auch selbst ihr Trinkwasser
erzeugen.
Aufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparen
„Die Aufbereitung des eigenen
Dachablaufwassers zu Trinkwas-
ser ist schon für ca. 10.000 Euro
realisierbar“, erklärt Oliver Rin-
gelstein, Geschäftsführer bei In-
tewa. „Unsere Aufbereitungsan-
lagen werden übrigens in den be-
stehenden Trinkwasserkreislauf
integriert, indem die vorliegende
Hausleitung genutzt wird. So müs-
sen im Haus weder Wände aufge-
stemmt oder Fliesen aufgeklopft
werden“, erklärt der Intewa-Ex-
perte. In der Aufbereitungsanlage
durchläuft das Regenwasser von

der Zisterne bis zum Wasserhahn
dann mehrere Reinigungsstufen.
Hierzu gehören Vorfiltration, Se-
dimentation, Ultrafiltration und
UV-Desinfektion. Dabei werden
Schmutz, Bakterien und Viren
ganz ohne chemische Zusätze zu-
verlässig zurückgehalten. Bei ei-
nem Wasserverbrauch von rund
130 m³ für drei Personen im Jahr
und einer Dachfläche von 120 m²
können schon bis zu 60 Prozent
des Trinkwassers durch Regen-
wasser ersetzt werden. Bei grö-
ßeren Dachflächen oder einer zu-
sätzlichen Grauwasserrecycling-
anlage kann man sogar fast was-
serautark werden. In einem Vi-
deo auf der Unternehmenswebsi-
te (www.intewa.de) wird die Pri-
vatanlage des Unternehmens-
gründers gezeigt.
Vorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für die
TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Ein großer Vorteil von Regenwas-
ser ist dessen gute Grundquali-
tät, denn es ist frei von Spuren-
stoffen wie beispielsweise Medi-
kamentenrückständen. Dazu
schont das extrem weiche Wasser
die Verbraucher und eine Enthär-
tungsanlage wird nicht benötigt.
Dezentrale Regenwasserspeicher
tragen zudem zum Überflutungs-

schutz bei. Die einfache Verfüg-
barkeit von Regenwasser als er-
neuerbare Ressource ist ein wei-
terer positiver Aspekt. Darüber
hinaus können Kosteneinsparun-
gen durch die Sammlung und Nut-
zung von Regenwasser erzielt
werden. Je nach Gebührenmodell

der Gemeinden kann sich eine
solche Anlage sogar finanziell
amortisieren. „Aufgrund der
immer länger anhaltenden Tro-
ckenperioden sollten die Regen-
wasserzisternen allerdings ausrei-
chend groß geplant werden“, rät
Ringelstein. (akz-o)

Ein großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität.Ein großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität.Ein großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität.Ein großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität.Ein großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität.
Foto: Intewa/akz-oFoto: Intewa/akz-oFoto: Intewa/akz-oFoto: Intewa/akz-oFoto: Intewa/akz-o
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Was man zur elektronischen
Patientenakte jetzt wissen muss

Aussteller für das Euskirchener Stadtfest gesucht

Vortrag über das Tabuthema Nagelpilz

Die Senioren in Euskirchen -SIE
und die Verbraucherzentrale Eus-
kirchen bieten am 31. März, um
15 Uhr, im Ratssaal der Stadtver-
waltung Euskirchen, Kölner Stra-
ße 75, 53879 Euskirchen, eine
kostenlose Veranstaltung zur elek-
tronischen Patientenakte (ePA) an.
Seit dem 15. Januar läuft die Test-
phase zur ePA auch in Teilen von

Nordrhein-Westfalen. Inzwischen
haben die gesetzlichen Kranken-
kassen für die meisten Versicher-
ten ein ePA-Aktenkonto einge-
richtet. Bundesweit wird die ePA
voraussichtlich frühestens im
April für alle gesetzlich Versi-
cherten starten. Das hängt
davon ab, wie die Testphase
läuft.

Sabine Wolter von der Verbrau-
cherzentrale erklärt in dieser In-
formationsveranstaltung wie
man die Patientenakte einrich-
tet, welche Vor- und Nachteile
sie hat und wie man widerspre-
chen kann. Sie erläutert, was
die ePA genau ist, ob sie auch
ohne APP genutzt werden kann
und auf welche Aspekte man bei

der Nutzung achten sollte.
Eine Anmeldung ist notwendig
bei der Verbraucherzentrale un-
ter 02251 5064501 o
der per E-Mail an
euskirchen@verbraucherzentrale.nrw
oder dem Seniorenbüro der Stadt
Euskirchen, 02251-14222 oder
per E-Mail an
senioren@euskirchen.de.

„Nagelpilz ist heilbar“, betont
Jutta Lorenzen aus Sylt, die am 1.
April, um 18 Uhr, im Marien Hos-
pital Euskirchen, Gottfried-Disse-
Straße 40, Konferenzraum 1, ei-
nen Vortrag zum Thema hält. Pilz-
infektionen seien nicht nur lästig,
sagt sie, sie würden meist totge-
schwiegen. Sowohl abwarten, als

auch orale Medikation wären nicht
die ideale Lösung für Pilzerkran-
kungen der Hände und Füsse.
Eine Chance, den Pilz zu besie-
gen, bestehe darin, die Keratine
der Haut und Nägel so zu verän-
dern, dass Pilzsporen keinen Nähr-
boden finden. Das sei durch eine
fünf- bis zehntägige Bearbeitung

der Nägel auf Naturbasis mög-
lich, einer Technik, die von Der-
matologen am Toten Meer entwi-
ckelt worden sei.
Interessierte haben die Möglich-
keit, sich über Nagel- und Fuss-
pilz ausführlich zu informieren,
diese Methode kennen zu lernen
und praktische Tips zum Schutz

vor dieser Erkrankung zu erhal-
ten. Nutzen Sie im Anschluss an
den Vortrag die Gelegenheit, Ihre
Fragen zum Thema stellen zu
können.
Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung unter Telefon 0171 4885745
ist zu empfehlen, aber auch ein
spontaner Besuch ist möglich.

Die Planungen für das diesjährige
Euskirchener Stadtfest sind in
vollem Gange. Der Euskirchener
Stadtmarketingverein z.eu.s e.V.
veranstaltet das Stadtfest in
diesem Jahr bereits zum 18. Mal.
Das Stadtfest findet statt am
Samstag, 26. April und Sonntag,
27. April. Ein vielfältiges Rah-

menprogramm und umfangrei-
ches Angebot von Ständen in der
gesamten Innenstadt werden an
diesem Wochenende wieder Tau-
sende von Besuchern in die
Stadt locken. Zudem wird der
bekannte Französische Markt
wieder auf dem Klosterplatz sei-
ne Zelte aufschlagen. Traditio-

nell wird das Stadtfest mit ei-
nem verkaufsoffenen Sonntag
kombiniert.
Auch alle Gewerbetreibenden
sind herzlich eingeladen, ihr Un-
ternehmen mit einem Promoti-
ons- oder Verkaufsstand in der
Euskirchener Innenstadt zu prä-
sentieren.

Freiberufler, Vereine und weite-
re Organisationen sind ebenfalls
herzlich willkommen.
Sie möchten dabei sein? Dann
melden Sie sich gerne in der
z.eu.s-Geschäftsstelle bei Marti-
na Ernst per Telefon unter
02251/776063 oder per E-Mail an
info@z-eu-s.de.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992 M.S.
Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:

Trödel, bis hin zu Haushaltsauflösungen
und Nachlässe, einfach alles anbie-
ten. Ein Anruf, der sich lohnt. Tel.: 02241/
9053724, Herr Mirkos

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche
Haushaltshilfe/Betreung von altereHaushaltshilfe/Betreung von altereHaushaltshilfe/Betreung von altereHaushaltshilfe/Betreung von altereHaushaltshilfe/Betreung von altere
MenschenMenschenMenschenMenschenMenschen

Ich suche eine Stelle als Haushaltshilfe
/Betreuung, nur in Privathaushalten.
Ich bin zuverlässig, gründlich und habe
Erfahrung. Tel.: 01573/7846303
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